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- welche Möglichkeiten Sie haben, Ihr Vermögen sicher
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EDITORIAL

„seines eigenen Glückes Schmied“ sein: Die alte deutsche Redewen-
dung erinnert dieser Tage nicht nur daran, dass der Flachsmarkt an 
der Burg Linn wieder vor der Tür steht und zehntausende Menschen 
in unsere Stadt locken wird, die sich an echter Handwerksarbeit er-
freuen. Sie erinnert uns auch daran, dass wir versuchen sollten, unser 
Glück aktiv zu erzwingen, anstatt darauf zu hoff en, dass es uns durch 
eine Fügung des Schicksals in den Schoß fällt. Das betriff t sowohl die 
Art, wie wir unser Leben gestalten — privat und berufl ich —, als auch, 
wie wir unsere Stadt erleben. 

In der aktuellen Ausgabe haben wir wieder ein paar tolle Beispiele 
und Geschichten von Menschen zusammengetragen, die selbst ihren 
Teil dazu beitragen, Krefeld zu einem lebenswerten Ort zu machen. 
Da sind zum Beispiel Ina Hünicke und Andreas Ullrich, die in ihrem 
Viertel MONA* — die Ausprobierbar eröff net haben, einen nachbar-
schaftlichen Begegnungsort. Ihren Traum, das Miteinander zu fördern 
und Menschen zusammenzubringen, fi nanzieren sie aktuell noch zu 
einem Teil aus der eigenen Tasche. Dann sind da die Vereinsmitglie-
der des Bockumer Schützenverein 1611, die mit vielen freiwilligen Hel-
fern an einem Strang ziehen, um das Straßenfest „Bockum verwöhnt“ 
auf die Beine zu stellen. Oder Dr. Silke Zimmermann, die der Schütte-
pavillon im Kaiserpark dazu inspirierte, eine außergewöhnliche Kon-
zertreihe ins Leben zu rufen. Drei Beispiele von Menschen, die Krefeld 
mit ihren Ideen aufwerten — ganz ohne Profi tgedanken.

Aber es gibt dazu auch eine andere Seite. Denn natürlich gibt es 
Menschen, die diese Möglichkeit nicht haben. Rund 2.000 Obdach-
lose leben in Krefeld, ungesehen, aber mitten unter uns, jeder mit 
einer eigenen Geschichte. Die Streetworkerin Karla Hannen hat eini-
gen von ihnen eine Einwegkamera in die Hand gedrückt und sie dazu 
aufgefordert, Fotos zu machen. Fotos, die die Stadt und die Straßen 
aus ihrer Perspektive zeigen. Die Ausstellung, die daraus entstand, 
wirft nicht nur einen ganz neuen Blick auf Krefeld, sie zeigt auch, 
dass diese Menschen, deren Existenz wir gern verdrängen, uns sehr 
viel ähnlicher sind als wir denken. Und wieder sind es eine individu-
elle Idee und der persönliche Einsatz, die unsere Stadt bereichern.

Vielleicht schlummert auch in Ihnen ein Traum, eine Idee für ein Pro-
jekt, eine Veranstaltung, einen Ort, irgendetwas, das Sie in Krefeld 
aktuell vermissen. Überlegen Sie doch einmal, ob es nicht eine Mög-
lichkeit gibt, diesen Traum wahr werden zu lassen! Krefeld würde 
sich freuen! 

Viel Spaß beim Lesen
Ihr Michael Neppeßen und David Kordes

Liebe Crevelterinnen 
& Crevelter,

Foto: Niklas Breuker
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SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … 

„Die Gesellschaft ist bunt. Keiner gehört in irgendwelche Schubladen 
oder in die Anonymität weggesperrt“, macht die 29-jährige Studen-
tin gleich zu Beginn unseres Treff ens in einem kleinen Café am Ost-
wall deutlich. Ihre off ene Haltung lässt sich auch an der fröhlichen 
Kleidung, auff älligen Ohrringen oder violett lackierten Fingernägeln 
ablesen – vor mir sitzt eine aufmerksam zugewandte Frau, die Men-
schen einfach als Menschen wahrnimmt und trotz ihres Selbstbe-
wusstseins nicht fassen kann, welchen Nerv sie mit der berührenden 
Ausstellung „Augenblick Krefeld“ getroff en hat. „Ich hatte eigentlich 
nur eine Handvoll Besucher im Alten Stadtbad erwartet, stattdessen 
kamen täglich viele Dutzend Menschen, sogar aus Solingen, um die 
ihnen fremde Lebensrealität meiner Klienten zu sehen und zu verste-
hen“, staunt Karla Hannen, während ihre Augen leuchten.

In Krefeld gibt es rund 2.000 Personen, die ohne feste Unterkunft auf 
der Straße leben oder von Wohnungslosigkeit bedroht sind, schätzt 
die Diakonie Krefeld und Viersen. „Menschen ohne Wohnung be-
gegnen häufi g Stigmata und Pauschalisierungen. Die Fotos der Aus-
stellung schaff en einen Perspektivwechsel, der diese Vorverurteilung 
durchbrechen kann“, erklärt die Streetworkerin mit fester Stimme. 
Das gemeinsame Merkmal der 14 Projektteilnehmer: Sie sind woh-
nungslos und kommen aus Krefeld. Ihre Biografi en und Lebensum-
stände unterscheiden sich jedoch auf den ersten Blick. So reicht die 
Altersspanne von 19 bis 60 Jahren, Frauen beteiligten sich ebenso wie 
Männer, Langzeitobdachlose gleichermaßen wie Personen, die erst 
seit Kurzem auf der Straße leben. Doch haben fast alle mit Sucht, mit 
psychischen oder seelischen Erkrankungen zu kämpfen, wie die ge-
bürtige Krefelderin weiter erzählt. Die Vielfalt der Fotografen fi ndet 
sich auch in den Bildern wieder. Sie sind bedrückend, schön, kritisch 
oder hoff nungsvoll wie der leicht unscharfe Schnappschuss einer Kir-
che, die als Ruhepol für die „Chaos-Gemeinde“ dient und ironisch 

mit „Versuch, den Pastor zu fotografi eren“ untertitelt ist. „Das Leben 
wohnungsloser Menschen kann trist, kalt und ungemütlich sein. Die-
selben Menschen erleben aber auch freudige Momente, Augenblicke 
der Leichtigkeit und Schönheit“, weiß Karla, die gemeinsam mit den 
Teilnehmenden 30 Werke aus über 200 Fotos ausgewählt hat. 

Auf die Idee mit der Straßenfotografi e brachte sie ein verpfl ich-
tendes Uni-Projekt. Die gelernte Erzieherin – „dieser Grundstein 
ist wichtig“ – studiert im sechsten Semester Soziale Arbeit an der 
Hochschule Niederrhein und verfügt über praktische Erfahrungen im 
Jugendstreetwork. „Der Fokus auf Haltungsarbeit, ein respektvol-
ler Blick auf Menschen und vor allem herausfordernde Situationen 
haben mich schon während der Ausbildung gereizt“, blickt sie auf 
ihre berufl ichen Anfänge beim Kinderschutzbund zurück. „Es liegt 
mir sehr, Lösungen zu fi nden und Gefühle zu verstehen.“ Fähigkeiten 
wie Resilienz, Geduld, Humor und Kreativität werden auf der Straße 
gebraucht. Die duale Studentin ist momentan im Fachbereich Woh-
nen der Stadt Krefeld eingesetzt und verbringt viel Zeit außerhalb 
des Büros bei Menschen, die meist schwere Schicksalsschläge oder 
Traumata erlebt haben. „Nach der Frühbesprechung ziehen wir los 
an die üblichen Treff punkte der Stadt oder auch ins Krankenhaus, 
wenn dort etwas für einen Klienten zu regeln ist“, beschreibt Kar-
la den Start in ihren Tag. „Je nach Jahreszeit verteilen wir Tee oder 
Wasser, Sonnencreme oder Schlafsäcke und versuchen, zu den Woh-
nungslosen eine persönliche Bindung aufzubauen, um die Annahme 
von Hilfe zu ermöglichen.“ 

In der Szene sind die Streetworker der Stadt inzwischen bekannt, 
zumal sie an Orten wie Bahnhof und Notschlafstelle an der Feldstra-
ße präsent und ansprechbar sind. Manchmal reicht schon ein ent-
lastendes Gespräch, oft ist Hilfe bei der Beantragung von Leistungen 

„Die Straße ist bunt“ steht unter dem Bild, das den trist-grauen Boden der Fußgängerzone zeigt. Aber eben auch far-
bige Konfettischnipsel. Es ist Teil eines Fotoprojekts von Menschen, die in Krefeld auf der Straße leben – oft unsicht-
bar, vielfach ausgegrenzt und immer ohne ein schützendes Dach über dem Kopf. Als Streetworkerin und Studentin 
Karla Hannen im Herbst mit einem Rucksack voller Einwegkameras in die Innenstadt loszog, hatte sie nur eine grobe 
Projektskizze im Kopf. Ihr Ziel: Den Alltag, die Gefühle und Lebenswege genau jener Wohnungslosen zu präsentieren, 
mit denen sie tagtäglich zusammenarbeitet. Warum sie sich keinen schöneren Beruf vorstellen kann? Weil sie jeden 
Tag etwas bewirkt und Lösungen fi ndet.

Text: Melanie Struve // Fotos: Felix Burandt

Wie wird 
man eigentlich … 

Niemand 
sollte 

in eine 
Schublade 

gesteckt 
werden.

„

STREETWORKERIN?
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SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … 

oder die Begleitung zu Ärzten und Ämtern gefragt. Dabei lebt Karla 
Hannen ihre professionelle Rolle bewusst aus: „Man muss in diese 
Aufgabe hineinwachsen und das aushalten können. Mitgefühl ist sehr 
wichtig, mitleiden sollte man jedoch nicht, um handlungsfähig zu 
bleiben.“ Es sind intensive Erfahrungen und Geschichten, die lange 
nachhallen. Da ist die gerade volljährige Schülerin, deren Eltern ein-
fach auswanderten, während sie ihr Abitur in Deutschland machen 
wollte und einen Weg ins Hilfesystem suchte. Die gesundheitlich 
schwer angeschlagene Frau, für die ein Rollstuhl organisiert wurde. 
Oder der langjährige Obdachlose mit Rollator, der von der Straße 
in ein Pfl egeheim umziehen konnte und täglich Fortschritte macht. 
Wenn Karla sachlich und ruhig von Lausbefall und Schizophrenie er-
zählt oder Begriff e wie Entgiftung, Drogenkonsum und Grundsiche-
rung wie selbstverständlich in einem Satz verpackt, blitzt immer wie-
der ihre Wertschätzung für andere durch, die auch in einem stabilen 
Elternhaus wurzelt. „Wir hatten als Kinder schon Mitspracherechte, 
und am Küchentisch wurde über Politik diskutiert, alles auf Augen-
höhe“, erinnert sich die aktive Hobby-Handballerin lächelnd. 

Respekt und echte Begegnungen wünscht sie sich auch im Umgang 
mit den wohnungs- und obdachlosen Menschen, die wir auf dem 
Weg durch Fußgängerzonen, an Bahnhöfen und in Hauseingängen 

wahrnehmen – oder auch nicht: „Auf der Straße schlägt ihnen nicht 
selten Ablehnung und Ausgrenzung entgegen. Häufi g aber werden 
sie gar nicht erst gesehen. Mit solchen Stereotypen möchte ich auf-
räumen und Gefühle, Lebenswege und Alltagserfahrungen dieser 
Menschen transportieren.“ Warum nicht mal eine Person direkt an-
sprechen, freundlich Hallo sagen und Hilfe anbieten? Sie anschau-
en und fragen, was konkret gebraucht wird? Und über den eigenen 
Schatten springen und ein paar Münzen geben, auch wenn das Geld 
am Ende vielleicht nicht für Essen, sondern für Alkohol oder Dro-
gen verwendet wird? „Konsum ist mit Scham behaftet“, betont Karla 
Hannen und wirbt ausdrücklich dafür, Würde und Selbstbestimmung 
zu achten. Ein Unfall, eine Krankheit, Trennung oder Jobverlust kön-
nen das Leben in nur wenigen Sekunden komplett auf den Kopf stel-
len und uns ins Straucheln bringen. Die große Resonanz auf die Aus-
stellung zeigt, dass die Streetworkerin mit ihrer klaren Haltung nicht 
allein dasteht. Denn „viele kleine Leute in vielen kleinen Orten, die 
viele kleine Dinge tun, können das Gesicht der Welt verändern." Die 
Straße ist ein guter Anfang. www.pkaesthetics.online

UNTERSTREICHE 
DEINE 

SCHÖNHEIT

SCHÖNHEIT BEGINNT VON INNEN 

MIT UNSERER GANZHEITLICHEN HERANGEHENSWEISE VERBINDEN WIR 
GESUNDHEIT UND ÄSTHETIK. BEI UNS STEHT NICHT NUR IHR ÄUSSERES 
ERSCHEINUNGSBILD IM MITTELPUNKT, SONDERN AUCH IHRE GESUNDHEIT. 

DENN NICHTS SPIEGELT DIESE MEHR WIDER ALS IHR AUSSEHEN. 
ENTFALTEN SIE IHR VOLLES POTENTIAL.

MINIMALINVASIVE 
BEHANDLUNGEN FÜR 
MAXIMALE SCHÖNHEIT 

PATRYK 
DARIUSZ KOZICKI 
Leitender Arzt  

Die Resonanz auf  die von Karla Hannen initiierte 
Fotoausstellung war riesig.
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Oben: Mit dem neuen Ladenlokal auf der Marktstraße möchte 
das Bestattungshaus noch näher an die Menschen heranrücken. 

Juliane Frankenheim leitet das Unternehmen zusammen 
mit Vater Claus und Schwester Victoria.

M E D I Z I N I S C H E F U S S B E H A N D L U N G E N

F U N K T I O N E L L E F U S S T H E R A P I E

K A L T P L A S M A - T H E R A P I E

F U S S R E F L E X H A N N E M A R Q U A R D T

C A R O L I N M O R G E N S T E R N

Heilpraktikerin (Podologie)

www.podokrefeld.de

0171-6465055

Uerdinger Straße 573, 47800 Krefeld

podokrefeld

M E D I Z I N I S C H E F U S S B E H A N D L U N G E N

F U N K T I O N E L L E F U S S T HH E R A P I E

K A L T P L A S M A - T H E R A P I E

F U S S R E F L E X H A N N E M A R Q U A R D T

C A R O L I N M O R G E NN S T E R N

Heilpraktikerin (PPodologie)

www.w.w podokrefeld..dde

0171-6465055

Uerdinger Straßßee 573, 47800 Krefeld

podokrefeld

Der nächste Geburtstag wird mit großer Freude geplant, die eige-
ne Hochzeit sowieso und auch den kleineren besonderen Tagen im 
Leben wird viel Aufmerksamkeit geschenkt. Doch es gibt ein The-
ma, das immer noch stiefmütterlich bedacht wird, obwohl es nicht 
minder wichtig ist: der Tod. 

Juliane Frankenheim, die das Familienunternehmen gemeinsam mit 
Schwester Victoria Frankenheim und Vater Claus Frankenheim in 
sechster Generation leitet, weiß jedoch um die Relevanz: „Die Hürde 
über Bestattungen zu Lebzeiten zu sprechen, ist oftmals hoch, dabei 
gehört das Thema genauso zu uns und unserem Leben wie Geburt 
oder Hochzeit“, so die Bestattermeisterin.

Um den Menschen die Hemmungen zu nehmen, ins Gespräch über 
den letzten Weg zu kommen, hat das Führungstrio sich dafür ent-
schieden, eine weitere Filiale in der Marktstraße zu eröff nen: „Wir 
haben hier komplett renoviert und ab dem Spätsommer ist die Fi-
liale regelmäßig besetzt“, erklärt Juliane Frankenheim. Hier seien sie 
noch näher an den Menschen und mitten im Leben – genau an dem 
Punkt, an dem sich bestenfalls mit dem Thema Tod auseinander-
gesetzt werden sollte: „Viele Menschen kostet es enorm viel Mut, in 
ein Bestattungshaus zu gehen und wir möchten mit der Filiale die 
Barriere abbauen und die Möglichkeit bieten, ins Gespräch zu kom-
men“, so Juliane Frankenheim.

Das Team des Bestattungshauses Sinzig Frankenheim, das aus 60 
Mitarbeiter*innen besteht, bietet deshalb ein erstes unverbindliches 
Informationsgespräch kostenlos an: „Hierbei klären wir erstmal auf, 
welche Möglichkeiten der Bestattung es gibt, aber auch über die 
fi nanziellen Aspekte sprechen wir“, so Juliane Frankenheim und er-
gänzt, „oftmals kommt es dann auch noch zu einem zweiten oder 
dritten Termin, bevor wir fi nal einen Vertrag aufsetzen, und das ist 
vollkommen in Ordnung, denn der Mensch steht bei uns im Fokus 
und solch ein Prozess kann und darf dauern.“

Dass eine frühe Auseinandersetzung mit dem Thema wichtig ist, 
kann die Bestattermeisterin nur betonen: „Für die meisten Hinter-
bliebenen ist es eine enorme Entlastung, wenn vorher bereits alles 
geklärt wurde. Sie möchten es so gerne richtig machen und gleich-
zeitig stellen sich dann so viele Fragen in einer Zeit, die eigentlich 
dem Abschied gehören sollte.“ Genau deshalb sei eine Bestattungs-
vorsorge enorm hilfreich. Alle Wünsche, die in diesem Vertrag notiert 
werden, seien bindend und werden erfüllt. Neben den Vorstellungen 
zur Art der Bestattung und zu den Inhalten der Trauerfeier sind es 
aber auch fi nanzielle Aspekte, die idealerweise im Vorfeld abgeklärt 
werden: „Das Finanzielle und das Emotionale treff en im Trauerfall 
oft aufeinander und erschweren den Hinterbliebenen den Trauer-
prozess. Dabei wissen viele Menschen nicht, dass es eben nicht aus-
reicht, einfach nur Geld für die eigene Bestattung zur Seite zu legen, 

weil dieses Geld nicht zweckgebunden ist und so zum Beispiel auch 
vom Sozialamt verwendet werden darf. Bei der Bestattungsvorsorge 
kann das Geld hingegen ganz konkret für die Bestattung festgelegt 
werden“, erläutert Juliane Frankenheim. So könne mit einer Bestat-
tungsvorsorge der Fokus ganz auf der Trauerarbeit liegen: „Es gibt 
den Hinterbliebenen die Sicherheit, alles im Sinne des Verstorbenen 
zu machen.“

Aber auch Wünsche, wie zum Beispiel der einer gemeinsamen Be-
stattung mit dem Partner, können in einem solchen Vertrag festge-
legt werden. Viele Menschen möchten gerne mit dem Ehepartner 
beigesetzt werden. Um die Pfl ege für die Hinterbliebenen möglichst 
gering zu halten, entscheiden sich mittlerweile viele für ein Kolum-
barium: „Das Kolumbarium ist ein Urnenfriedhof, der sich direkt bei 
uns im Haus auf der Kölner Straße befi ndet und pfl egefrei ist“, so Ju-
liane Frankenheim. Vor der Grabstätte befi ndet sich ein kleiner Bal-
kon, auf dem die Hinterbliebenen Fotos, Blumen oder andere kleine 
Andenken aufstellen können. „Ein Vorteil ist die kurze Ruhefrist von 

zehn Jahren. Der zusätzliche Wegfall der Kosten für Grabstein und 
Grabpfl ege macht das Kolumbarium außerdem zu einer günstigen 
und dennoch individuellen Bestattungsalternative“, klärt die Bestat-
termeisterin auf. 

Ein Besuch beim Bestattungshaus Frankenheim in der renovierten 
Filiale auf der Marktstraße bringt somit nicht nur wertvolle Informa-
tionen, sondern auch das Gefühl, dass einem jemand gegenüber-
sitzt, der zuhört und bei den Vorbereitungen auf den letzten Weg 
bestens berät und hilft. //sw

Filiale Marktstraße // Ecke Gabelsberger Straße 1
47798 Krefeld // Tel.: 021 51 – 31 27 87
Bestattungshaus Sinzig Frankenheim
Kölner Straße 50-52 // 47805 Krefeld // Tel.: 0 21 51 - 31 27 87
www.bestattungshaus-frankenheim.de
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Wenn Algorithmen anfangen, Texte zu schreiben und Fotos zu ma-
chen, wenn Roboter und Maschinen Produkte ausspucken, die früher 
von Menschen geschaff en wurden, wird das, was in echter Handarbeit 
entsteht, wieder besonders. Der Flachsmarkt auf Burg Linn ist ein 
echter Gegenentwurf zur digitalen Dauerbeschleunigung: kein Bild-
schirm, kein Filter – sondern Handwerk, das man sehen, hören und 
anfassen kann. 

An Pfi ngsten verwandelt sich das Gelände rund um die Burg wieder 
in eine lebendige Werkstatt unter freiem Himmel. Hier treff en alte 
Zünfte auf modernes Kunsthandwerk, Tradition auf neue Ideen. Viele 
vertraute Gesichter freuen sich auf das Publikum, zugleich haben sich 
zahlreiche neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer angekündigt, dar-
unter etwa Angela Barbian mit ihrer Kerzenmanufaktur, Spielerfi nder 
Steff en Mühlhäuser, Buchrestaurator Philip Schlomm und Beate Schu-
bert, die zauberhafte Schmuckstücke aus Glasperlen kreiert. 

Das Besondere: An vielen Ständen dürfen die Besucher selbst Hand 
anlegen, Materialien fühlen und Arbeitsschritte nachvollziehen. Gera-
de für Kinder ist der Flachsmarkt mehr als ein Ausfl ug mit Museums-
charakter – eher ein kleines Abenteuer, bei dem man merkt, was alles 
im Material und in den eigenen Händen steckt. 

Flachsmarkt 2026

Pfingsten 
in Linn: Wenn 
Handwerk wieder echt wird

Richtig lebendig wird es auf der Festwiese. Die Linner Ritterrunde 
schlägt ihr Lager auf, Pferde donnern über den Platz, Lanzen brechen, 
Schwerter klirren. Dazu kommen Musik, Gaukelei und eine Falken-
schau, die den Blick immer wieder nach oben zieht. Und zwischen-
durch? Deftiges Essen, das genauso gut zur Kulisse passt wie das 
Klirren der Rüstungen. 

Ebenfalls nicht fehlen darf der Fotowettbewerb:  Alle Besucherinnen 
und Besucher sind aufgerufen, ihre schönsten Aufnahmen von der 
Veranstaltung per Kamera oder Smartphone auf der Internetseite 
hochzuladen und zu teilen. Es winken attraktive Preise!

Alle wichtigen Infos zu Ausstellern, Eintrittspreisen, Tickets und An-
fahrt unter www.fl achsmarkt.de

Flachsmarkt 2026
23.–25. Mai 2026 // Burg Linn (Krefeld)
Sa. & So. 10–19 Uhr // Mo 10–18 Uhr 
Eintritt: 3 EUR (Kinder 6 — 16) // 12 EUR (ab 16 Jahren)
Samstag frei für Kinder unter 16 
Inklusive VRR-KombiTicket
Haltestellen direkt an der Burg

EVENTS  ADVERTORIAL

Fotos: Flachsmarkt

Handwerk wieder echt wird

Volvo XC60 B5 B AWD Plus, 184 kW (250 PS), Kraftstoffverbrauch 7,8 l/100 km; CO2-Emission 176 g/k m, (kombinierte WLTP-Werte), CO2-Klasse G.

Einfach intelligent.

AUSSTATTUNGSHIGHLIGHTS:
LACKIERUNG CRYSTAL WHITE | ANHÄNGERKUPPLUNG (SEMIELEKTRISCH) |  

LAGOM PAKET | LICHT-PAKET | WINTER-PAKET | HEAD-UP DISPLAY | 
SCHEIBEN AB B-SÄULE ABGEDUNKELT | PANORAMA-GLASSCHIEBEDACH MIT HEBEFUNKTIONN | U.V.M.

Unser schwedisches SUV mit integrierten Google Services1. Intelligentes Design auf jedem Kilometer.

JETZT FÜR 299 € /Monat 2
(netto)

Unser Geschäftskunden-Angebot:

Tölke & Fischer Auto Link GmbH & Co. KG

Tölke & Fischer Volvo Krefeld  
Gladbacher Str. 405 | 47805 Krefeld | Tel. 02151 339-7600 | www.toefi.de

1 Google Services sind nach Auslieferung 4 Jahre gebührenfrei verfügbar. Danach ist die Nutzung der Digital Services inkl. Google Services kostenpflichtig. Google ist eine Marke von 
Google LLC. 2 Ein Geschäftskunden-Angebot der Volvo Car Financial Services, ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchen- 
gladbach  –  für einen Volvo XC60 B5 B AWD, 184 kW (250 PS) mit 55.470,59 Euro Barzahlungspreis. Monatl. Leasingrate 299,00 Euro, Vertragslaufzeit 24 Monate, 0,00 Euro  
Sonderzahlung, 10.000 km Fahrleistung/Jahr. Bonität vorausgesetzt. Angebot zzgl. Überführungskosten, und gesetzlicher Umsatzsteuer. Die Zulassungskosten sind bereits im An-
gebot enthalten. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots. Änderungen & Irrtümer 
vorbehalten. Angebot gültig bis 30.06.2026

MIT 0 € LEASING-SONDERZAHLUNG

Der Volvo XC60 für Ihr Business.
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„Die Fehlersuche wird bei uns immer äußerst gründlich durchge-
führt. Und mit der Arbeit an den Fahrzeugen fangen wir erst an, 
wenn der Kunde entschieden hat, was wirklich gemacht werden 
soll“, erklärt Ulrich Vahling seine Firmenphilosophie. „Als kleiner 
familiengeführter Fachbetrieb können wir durch Service hervorste-
chen, und das nehmen wir sehr ernst“, fährt er fort. Zusammen mit 
seiner Schwester Jutta führt der gelernte Kfz-Mechanikermeister 
das Autohaus Uebergünn in dritter Generation. 

Gegründet wurde das Unternehmen bereits vor 99 Jahren von Groß-
vater Ernst Uebergünn als Handels- und Reparaturbetrieb für Motor-
räder. Über den Verkauf von NSU-Rollern kam man zu den vierrädri-
gen Gefährten dieser Marke und schließlich zu anderen Fahrzeugen 
der damaligen Auto Union. Nach dem Krieg zog man an den heuti-
gen Standort und wurde Händler für Audi, VW und später auch für 
Seat. Jutta und Ulrich Vahling übernahmen den Betrieb von ihren 
Eltern. Mit Juttas Tochter Christina Janssen steht nun die vierte Ge-
neration für die Weiterführung des Unternehmens bereit.   

Uebergünn konzentriert sich heute ganz auf den 
Handel mit Gebrauchtwagen ...

Fahrzeuge des VW-Konzerns werden an der Uerdinger Straße noch 
heute viel verkauft. Das sind inzwischen aber keine Neuwagen mehr, 
sondern Gebrauchtfahrzeuge, die in der Regel zwischen einem 
halben und vier Jahren alt sind. „Wir verkaufen nur Fahrzeuge mit 
hohem Qualitätsstandard“, erklärt Geschäftsführerin Jutta Vahling 
stolz. „Viele bekommen wir von Großhändlern, zu denen wir noch 
aus unserer Neuwagenzeit gute Kontakte haben“, erläutert sie. 
„Beim Ankauf werden alle Fahrzeuge professionell gecheckt. Bei uns 
ist der Kunde immer auf der sicheren Seite.“ 

Dass es auffallend viele Kundinnen gibt, liegt vielleicht auch am rein 
weiblichen Uebergünn-Verkaufsteam. „Früher hat meist der Mann 
entschieden, welches Auto gekauft wurde. Die Frau durfte besten-
falls bei der Farbe mitreden“, erinnert sich Jutta Vahling schmun-
zelnd. Heute kaufen Frauen ihre Autos selbst – entscheiden aller-
dings oft nach anderen Kriterien als die Männer. Unsere weiblichen 
Kunden legen Wert sowohl auf eine faire und  respektvolle Beratung 
als auch auf eine angenehme Atmosphäre. „Entgegen dem Klischee 
kaufen jüngere Frauen übrigens oft größere Autos, die Platz für die 
geplante Familie bieten“, berichtet die Uebergünn-Verkaufsleiterin. 
Das Autohaus Uebergünn ist zugleich ein serviceorientiertes mo-
dernes Unternehmen und traditioneller Familienbetrieb mit starker 
Bindung an die Krefelder Heimat. Das war auch ein Grund für Jutta 
und Ulrich Vahling, sich 2018 für den Verbleib am Standort zu ent-
scheiden, obwohl dies das Aus für die Listung als Neuwagenhändler 
bedeutete. „Wir wollten nicht raus auf die grüne Wiese. Hier an der 

Uerdinger Straße fühlen wir uns sehr wohl. Hier haben wir unsere 
Wurzeln und hier leben auch viele unserer Kunden“, sagt die Ue-
bergünn-Geschäftsführerin mit Nachdruck. „Auf unserem begrenz-
ten Platz bieten wir nur ausgesuchte Gebrauchtfahrzeuge, für deren 
Qualität wir uns absolut verbürgen können.“ 

Diese bodenständige und familiäre Atmosphäre strahlt das gesamte 
Unternehmen auch auf den flüchtigen Betrachter aus. Man glaubt 
gerne, dass Gebrauchtwagenkäufer und -verkäufer hier fair und zu-
gleich professionell behandelt werden. „Wer uns sein Auto verkauft, 
muss keine Angst vor nervigen Preisverhandlungen haben“, erklärt 
Jutta Vahling mit einem Lächeln. „Unsere Fahrzeuge werden korrekt 
bewertet. Das Geld wird den Verkäufern pünktlich überwiesen. Das 
Gleiche gilt für unsere Werkstattleistungen. Wie mein Bruder schon 
sagt: Als Familienunternehmen können wir durch Service und Fair-
ness glänzen!“  Schön, dass es in Krefeld noch Unternehmen mit 
solch wunderbar altmodischen Grundsätzen gibt. //mo

Autohaus Uebergünn 
Uerdinger Straße 73 // 47799 Krefeld
Tel.: 02151 - 26740 // www.ueberguenn.de                     

Ulrich und Jutta Vahling führen das Autohaus in dritter Generation. 

„Unser Service macht    
   den Unterschied!“

Autohaus Uebergünn

Fotos: Lucas Coersten

... und auf erstklassigen Service.

Hinter dem Schaufenster des Autohauses Uebergünn an der Uerdinger Straße stehen mehrere auf Hochglanz polierte 
Fahrzeuge. Doch das Krefelder Unternehmen ist nicht nur ein Verkaufsort für hochwertige Autos. Wenn man durch das 
Hoftor des Hauses Nummer 73 fährt, gelangt man in den großzügigen Werkstattbereich. Hier arbeitet ein sechsköpfiges 
Technik-Team, das seine Ausbildung im Unternehmen genossen hat, an Fahrzeugen aller Marken, führt Inspektionen durch 
und wartet Klimaanlagen. Und auch die Komplettabwicklung von Unfällen inklusive Abrechnung mit den Versicherungen, 
Fotos und Gutachten gehört zu den professionellen Dienstleistungen des Krefelder Traditionsunternehmens. 
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---   Jahrzehntelange Erfahrung in der Immobilienbranche   ---

---   Großes Know-how rund um Immobilien, Wertermittlung und Vermarktung   ---

---   Hohe Marketing-Kompetenz mit eigener Agentur und Verlag   ---

---   Erstklassige Vernetzung in Krefeld und Umgebung   ---

DA R AU F 
KÖ N N E N  S I E

B AU E N !

Perfektionismus ist wahrscheinlich eine sehr zeitgemäße Verhal-
tensweise. „Strebe nach Exzellenz!“, „Go the extra mile!“, „Du 
sollst deine Kunden nicht zufriedenstellen, sondern begeistern“, 
heißt es in modernen Erfolgsratgebern. Und klar, sehr gute Leis-
tungen führen in der Regel auch zu sehr guten Ergebnissen. Wenn 
es gut läuft, erzielt man damit Erfolg, Geld und Ansehen. Wer es 
mit dem Leistungsstreben allerdings übertreibt, den erwarten 
Leid und Erschöpfung bis hin zum Burnout. Wenn nur noch Best-
leistungen zählen, nur noch Einsen akzeptiert werden und Zweien 
schon als Versagen gelten, ist das auf Dauer ein großes Problem. 
Wer nach Perfektion und Fehlerlosigkeit strebt, läuft Gefahr, nie 
mit sich zufrieden sein zu können — und damit niemals zur Ruhe 
zu kommen. Jede Pause wird als Versagen empfunden, denn man 
hätte die Zeit ja nutzen können, noch ein bisschen mehr aus sich 
herauszuholen. 

In der Psychologie gilt Perfektionismus als Zeichen für einen sehr 
starken inneren Kritiker, der meist auf prägende Erlebnisse aus der 
Kindheit zurückzuführen ist. So wurde man vielleicht ständig auf 
herabsetzende Weise mit den Geschwistern verglichen: „Dein Bru-
der hat immer bessere Noten. Deine Schwester kann viel besser 
Klavier spielen.“ Die Eltern wiederum haben manchmal ihre eigenen 
Versagensängste auf die Kinder projiziert: Diese müssen dann alles 
erreichen, was sie selbst nicht geschaff t haben. Scheitern die Kin-

der, haben die Eltern selbst versagt. Kinder, die so etwas erleben, 
lernen, dass Liebe und Anerkennung der eigenen Person immer nur 
vom Ergebnis abhängen. Ohne Leistung ist man nichts wert. Die 
sehr hohen Erwartungen der Eltern werden übernommen und wir-
ken oft weiter, auch als erwachsene Person. 

Der Ausweg aus diesem Teufelskreis beginnt damit, Selbstmitge-
fühl zu entwickeln und anzuerkennen, dass man Fehler und Schwä-
chen hat. Wer es schaff t, sich anderen zu öff nen, wird feststellen, 
dass er oder sie damit nicht allein ist, und man lernt so langsam, die 
eigene Unvollkommenheit zu akzeptieren. Ziel ist es, Job, Familie 
und Hobbys immer mehr nach den eigenen Möglichkeiten und im 
eigenen Tempo zu leben – ohne Anpassung an die vermeintlichen 
Ansprüche der Umwelt. Je nachdem, wie lange man den Perfek-
tionismus bereits praktiziert, ist das allerdings ein langer Prozess, 
der manchmal professioneller Begleitung bedarf. Wer das feststellt, 
sollte nicht zögern, sich entsprechende Hilfe zu holen.

Ihre Kim Schlangenotto       

Klinik Königshof
Am Dreifaltigkeitskloster 16 // 47807 Krefeld 
Telefon: 02151 – 8233 00 // Für Notfälle: 02151 – 8233-6032
www.klinik-koenigshof-krefeld.de 

Psychologin Kim Schlangenotto.

NUR BESTE 
ERGEBNISSE ZÄHLEN

Klinik Königshof

Foto: Niklas Breuker
KOLUMNE ADVERTORIAL
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Der Wonnemonat Mai ist angebrochen: Zeit für den Start der Bubbel-
maat Saison. Und zwei der 14 geplanten Bubbel-Events fi nden auch 
direkt diesen Monat statt. Sogar drei, wenn man Bubbel beats am 13. 
Mai mitzählt. Los geht es am 7. Mai in Hüls, wo das Krefelder Feier-
abendmarkt-Konzept vor zwei Jahren aus der Taufe gehoben wurde. 
Der zweite Mai-Termin fi ndet dann am 22. Mai in Traar statt. An beiden 
Abenden können die Besucher es sich mit Drinks und Häppchen ge-
mütlich machen und der Livemusik lauschen: In Hüls von „Old Iron“ 
und DJ Hülbusch, in Traar mit Alex`s Kept Secret.  Initiator Peter Hoe-
bertz freut sich riesig, dass sein Baby in den letzten zwei Jahren so 
prächtig laufen gelernt hat und er mit der Welle Niederrhein, dem 
CREVELT Magazin, CREVELT Immobilien, BauFormArt, Tölke+Fischer 
und der Volksbank Krefeld so engagierte Partner begeistern konnte. 
„Nur so können wir dieses Jahr auch in Bockum starten“, sagt er mit 
einem Lächeln. Bevor aber auch in Bockum „gebubbelt“ wird, kann 
man sich noch zweimal in Hüls und einmal in Traar den Feierabend 
versüßen. Alle Termine gibt es im Netz. 

Bubbelmaat Hüls: Do, 07.05., 17 — 22 Uhr //  Hülser Markt
Bubbelmaat Traar: Fr, 22.05., 17 — 22 Uhr //  Traarer Rathausmarkt
Alle Infos und Termine: www.bubbelmaat-krefeld.de    

Bubbelmaat

Endlich
wieder
bubbeln  

KURZ & KNAPP

Im Mai wird’s auf der Krefelder Rennbahn richtig spannend: Neben 
dem traditionellen Ladies Day feiert ein neues Event Premiere – die 
Trackside Beats! Die Besucher erwarten coole Sounds & kühle Drinks 
rund um den Rennbahn-Pavillon. Während der Rennen läuft die Musik 
entspannt im Hintergrund – doch danach heißt es: Party-Modus an. 
Mit wechselnden DJs, erfrischenden Drinks und bester Stimmung wird 
so bis in den Abend gefeiert. Unterstützt wird das Event von einigen 
Veteranen der Krefelder Partyszene: Mithilfe von perlipop, CIN CIN, 
Bubbelmaat und EDD ist ein Eventkonzept für alle Generationen ent-
standen – modern, frischer und einfach anders. 

Daydrinking auf der Rennbahn 
Trackside Beats

ZZiiggaarrrreenn  &&  ffeeiinnee  SSppiirriittuuoosseenn

Ihr Krefelder Fachhandel

Davidoff Ambassador - Habanos Point
Groß - Humidor

World of Single Malt - Fine Rum Store
und mehr ...

Newsletter + Tasting-Termine:
www.tabak-janssen.de

im Schwanenmarkt
TTaabbaakk

&&

GGeennuussss

ZZiiggaarrrreenn

&&  ffeeiinn
ee

SSppiirriittuu
oosseenn

PUR

KKrreeffeelldd,,  GGrrüünneerr  DDyykk  5555  ::      FFiilliiaallee  mmiitt  LLoouunnggee  ++  TTaassttiinngg  RRoooomm

22002266  --  7700  JJaahhrree

Sa, 9. Mai, 14:30 — 20 Uhr // Galopprennbahn Krefeld
Infos zu Line-up, Programm & Freikarten gibt’s auf Facebook: 
Krefelder Rennclub 1997 e. V.

Wir verlosen 5 x 2 Freikarten: Wer mitfeiern möchte, schickt 
uns bis zum 6. Mai eine E-Mail mit dem Betreff  „Trackside 
Beats“ an michaelh@crevelt.de.

KURZ & KNAPP

Fotos: Lucas Coersten
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Fotos: Felix Burandt 

Ladeinfrastruktur scheitert selten an der Technik – sondern meist an der Planung. Genau hier setzt 
die Auleso GmbH aus Krefeld an. Das Unternehmen entwickelt Ladeinfrastruktur nicht als Einzelin-
stallation, sondern als durchdachtes Gesamtsystem – von der ersten Planung über die Installation 
bis hin zum laufenden Betrieb und der Abrechnung. 

Ladeinfrastruktur mit System
Auleso GmbH

Gründer Raphael Otto bringt dafür seine langjährige Erfahrung 
aus IT, Technik und Kundenprojekten ein. Sein Ansatz: „Die zen-
trale Frage ist nicht, welche Wallbox installiert wird, sondern wie 
die vorhandene Leistung sinnvoll und dauerhaft auf mehrere Nut-
zer verteilt wird.“

 Auleso bietet Ladeinfrastruktur als Komplettlösung. Eigentümer, 
Unternehmen und Betreiber erhalten eine schlüsselfertige Infra-
struktur inklusive Betrieb, Monitoring und Abrechnung. Der Vor-
teil: Der organisatorische Aufwand bleibt minimal, während die 
Nutzung transparent und wirtschaftlich gesteuert werden kann.
Denn genau hier entstehen in der Praxis die größten Herausforde-
rungen: Reicht die vorhandene Anschlussleistung aus? Wie wird 
der Strom fair verteilt? Und wie lässt sich die Nutzung sauber ab-

Gute Planung ist alles: Unternehmen, die Ladeinfrastruktur für E-Autos aufbauen möchten, müssen den Blick nach vorn richten. 

rechnen? „Werden diese Punkte nicht frühzeitig geklärt, entste-
hen unnötige Kosten oder ineffiziente Lösungen“, so Otto. „Wir 
planen immer ein System, das auch im Alltag stabil funktioniert.“
Ein lokales Beispiel ist die Umsetzung einer Ladeanlage an der 
Weyerhofstraße in Krefeld. Dort wurden zehn Ladepunkte reali-
siert, darunter auch Schnellladeoptionen. Die Anlage steht sowohl 
Mitarbeitenden und Kunden der ansässigen Unternehmen als auch 
öffentlichen Nutzern zur Verfügung. Bezahlt werden kann unkom-
pliziert – unter anderem per Kreditkarte und ohne verpflichtende 
App. „Je einfacher der Zugang, desto höher die Auslastung – und 
desto schneller rechnet sich die Investition“, erklärt Otto.

Wie wichtig ein ganzheitlicher Ansatz ist, zeigt auch ein Projekt in 
Köln: In einer Tiefgarage wurden 15 Stellplätze für Ladeinfrastruk-

ADVERTORIAL  MOBILITÄT

tur vorbereitet, ohne die bestehende Anschlussleistung zu erhö-
hen oder die Zähleranlage zu erneuern. Statt einzelner Lösungen 
wurde eine zentrale Infrastruktur aufgebaut, die die verfügbare 
Energie dynamisch verteilt. Mehrere Fahrzeuge können gleichzei-
tig laden, ohne das Stromnetz zu überlasten. Betrieb, Steuerung 
und Abrechnung erfolgen zentral – bei gleichzeitig deutlich redu-
zierten Investitionskosten im Vergleich zu klassischen Einzelins-
tallationen.

Ein weiterer entscheidender Faktor ist die Skalierbarkeit. Ladein-
frastruktur muss mit dem Bedarf wachsen können. In aktuellen 
Projekten werden Stellplätze vollständig vorbereitet, aber zu-
nächst nur teilweise ausgestattet. Weitere Ladepunkte können 
später ohne zusätzliche bauliche Maßnahmen ergänzt werden. 
„Wer heute nicht vorausschauend plant, zahlt morgen doppelt“, 
so Otto.

Auch für Unternehmen wird Ladeinfrastruktur zunehmend strate-
gisch relevant. Neben der Versorgung der eigenen Flotte und dem 
Laden für Mitarbeitende rückt die öffentliche Nutzung stärker in 
den Fokus. Durch die Kombination beider Modelle steigt die Aus-
lastung deutlich – und damit auch die Wirtschaftlichkeit. „Interne 
Nutzung allein reicht oft nicht aus. Erst durch zusätzliche Nutzer 
entsteht ein wirtschaftlich tragfähiges Modell“, weiß Otto. Für Mit-
arbeitende bietet das Laden am Arbeitsplatz zudem steuerliche 

Vorteile und wird zunehmend zu einem Argument bei der Arbeit-
geberwahl. Unternehmen schaffen damit nicht nur Infrastruktur, 
sondern auch einen direkten Mehrwert.

Unterstützt wird diese Entwicklung durch aktuelle Förderpro-
gramme. Zuschüsse von rund 1.500 Euro pro Ladepunkt senken 
die Einstiegskosten erheblich. „Gleichzeitig gilt: Fördermittel 
sind ein wichtiger Impuls – ersetzen aber kein funktionierendes 
Gesamtkonzept“, mahnt der Experte. Der Ansatz von Auleso 
bleibt dabei klar: Ladeinfrastruktur muss als integriertes System 
gedacht werden, in dem Technik, Nutzung und Abrechnung in-
einandergreifen. Ziel ist eine Lösung, die dauerhaft wirtschaftlich 
funktioniert – für Betreiber ebenso wie für Nutzer.

„Unternehmen und Immobilienbesitzer können sich unverbind-
lich beraten lassen, welche Lösung für ihren Standort sinnvoll und 
wirtschaftlich ist“, so Otto. //db

Auleso GmbH
Mevissenstraße 62b // 47803 Krefeld // Tel. 02151 - 91751-40 
hallo@auleso.com // www.auleso.com

Auleso-Gründer Raphael Otto kennt sich aus mit Planung 
und Installation von Ladeinfrastruktur für Unternehmen. 



22

Sascha Grammel

Alle mal kurz auf die Zehenspitzen stellen für die Neuigkeiten aus 
dem Hause Grammel: Nach seinen bisher vier frenetisch gefeierten, 
hochgelobten, innig geliebten und darum zurecht platinprämierten 
Live-Programmen zaubert unser unverbesserlich gutgelaunt-blond-
gesträhnter Spandauer Bauchrednerstolz sein neuestes, traumhaft-
emotionales, wieder wunderbar albernes Live-Programm „Wünsch 
Dir was“ locker-fl uffi  g aus dem Hut, dem Ärmel bzw. aus dem Bauch. 
Schon nach den ersten Sekunden von „Wünsch Dir was“ versteht man, 
wieso Grammel nicht zufällig das kleine ABC, das große Einmaleins 
und das einhändige Fahrradfahren auf einem fast echten Spandau-
er Honigkuchenpferd erlernt hat. Zuckerwatte-süß und Puddingpul-
ver-pfi ffi  g punktet El Grammeloni auch diesmal wieder mit seinem 
unnachahmlichen, sich selbst nie allzu ernst nehmendem, kindlich-
leichtem Humor, seinem beneidenswert chronisch-fröhlichen Gemüt 
und seinem unerschrockenen Hang zum vollkommenen Blödsinn. 
„Wünsch Dir was“ ist Grammels jüngste, verrückteste, herrlich skurrile 
Spritztour ins wohlig-warme, witzig-wilde Bauchredner-Schlaraff en-
land. 

So, 21.06., Beginn: 19:00 Uhr
YAYLA Arena // Westparkstr. 111 // 47803 Krefeld
Tickets sind erhältlich bei allen bekannten Vorverkaufsstellen, 
telefonisch unter 02405 - 40 8 60 oder online unter 
www.meyer-konzerte.de.

Paula Lambert
Seidenweberhaus

Finde dich gut, sonst fi ndet dich keiner (Jetzt erst recht!). Paula Lam-
bert geht auf Tour! Ungeschönt, ungebremst und garantiert ohne 
Bullshit. Ein Abend, den Ihr innerer Kritiker hassen und Ihr neues Ich 
lieben wird! Diese Show ist ein Frontalangriff  auf Selbstzweifel und 
Schönrederei – mit Stil, Scharfsinn und einem Lächeln, das sagt: „Sor-
ry, not sorry.“ Paula Lambert spricht über Frauen, die sich klein ma-
chen, um reinzupassen. Über toxische Selbstoptimierung. Und über 
das verdammt harte Business, sich selbst gut zu fi nden, wenn dir die 
Welt permanent einredet, dass du nicht gut genug bist. Sie nimmt 
kein Blatt vor den Mund, zündet Pointen wie Silvesterknaller und triff t 
genau da, wo’s zählt – im Kopf und im Herzen. Eine Show für alle, die 
keine Lust mehr haben, sich selbst zu ghosten. Für alle, die genug 
davon haben, lieb, leise oder „zu viel“ zu sein. Und für alle, die genau 
wissen, dass innerer Frieden manchmal eine Kampfansage braucht.

Fr, 16.10., Beginn: 20:00 Uhr
Seidenweberhaus // Theaterplatz 1 // 47798 Krefeld
Tickets sind erhältlich bei allen bekannten Vorverkaufsstellen, 
telefonisch unter 02405 - 40 8 60 oder online unter 
www.meyer-konzerte.de.

KURZ & KNAPP  ADVERTORIAL

Wünsch Dir was: 
Die Puppet-
Comedy-Show

Foto: Claudia Bernhard

Foto: Sascha Grammel
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Spätestens seit dem großen Stromausfall im Januar in Berlin ist der Wunsch nach mehr Selbstbestimmung in der Energie-
versorgung spürbar. Das junge Unternehmen Yellowflow Taik hat sich auf die Beratung, Planung und Installation von Pho-
tovoltaikanlagen und nachhaltigen Energiesystemen spezialisiert. Zusammen mit ihrem Team bieten die Gründer Michael 
Lüttger und Dominic Grotepaß individuelle Lösungen für Haushalte und Unternehmen an. Seit der Gründung Ende 2022 
möchten sie der Region „eine strahlende Zukunft“ bescheren – so ihr Slogan. 

Fotos: Felix Burandt

Heiter und sonnig: Mit nachhaltigen     
Lösungen für die Zukunft 

Yellowflow Taik 4

Die Installation einer PV-Anlage auf dem 
Dach dauert etwa zwei Tage.

Dort, wo früher Milchkühe gehalten wurden, befinden sich heute 
Lager, Büro und bald auch ein Ausstellungsraum: Gegründet wurde 
Yellowflow Taik nämlich nicht in einem minimalistischen Startup-Bü-
ro, sondern auf einem idyllisch gelegenen Bauernhof in Neukirchen-
Vluyn. Für Dominic ist dieser Ort besonders persönlich: Er ist hier 
aufgewachsen und lebt bis heute auf dem Hof. „In meinem ehemali-
gen Kinderzimmer entstand schließlich auch die Geschäftsidee“, er-
zählt er. „Bis der Businessplan stand, dauerte es eine Tapetenlänge“, 
fügt Elektrotechnikermeister Michael hinzu, und beide lachen. Als ge-
lernter Maler hatte Dominic eine Tapetenrolle zur Hand – und genau 
darauf hielten sie beim Brainstorming ihre Ideen fest. Als die Fläche 
vollständig beschrieben war, stand das Konzept. Der Anspruch war 
schnell klar: Sie wollten nicht klein anfangen, sondern direkt „bei den 
Großen mitspielen“, so Michael. 

Heute umfasst das Team insgesamt sieben Personen, von denen vier 
regelmäßig im Montageeinsatz sind. Die Abläufe sind gut organisiert: 

Während zwei Monteure auf dem Dach arbeiten, koordiniert ein wei-
terer Mitarbeiter die Prozesse vom Boden aus. In der Regel dauert 
die Installation einer Photovoltaikanlage etwa zwei Tage – sowohl im 
Haus als auch auf dem Dach. 

Das Angebot von Yellowflow Taik ist breit gefächert: Neben Photo-
voltaikanlagen gehören Stromspeicher, Notstrom- und Ersatzstrom-
systeme, Brauchwasserwärmepumpen, Infrarotheizungen, Wallbo-
xen zum Laden von Elektroautos sowie Einbruchmeldeanlagen zum 
Portfolio. Für Michael, der über mehr als zehn Jahre Erfahrung in der 
Photovoltaik- und Speichertechnik verfügt, steht neben dem tech-
nischen Know-how vor allem der Mensch im Mittelpunkt: „Die pass-
genaue Beratung und der direkte Kundenkontakt sind mir besonders 
wichtig und ein sehr angenehmer Teil meiner Arbeit.“ Deshalb be-
ginnt jede Zusammenarbeit mit einem kostenlosen Erstgespräch di-
rekt vor Ort – individuell, persönlich und transparent. 

Die Motivation der Kundinnen und Kunden ist dabei oft ähnlich: Sie 
möchten Kosten sparen, nachhaltiger leben und unabhängiger wer-
den. Langfristig lohnt sich die Investition: Nach acht bis zwölf Jahren 
amortisiert sich eine Photovoltaikanlage in der Regel, während die 
Module bis zu 30 Jahre halten. Transparenz spielt bei den Beratungs-
gesprächen eine zentrale Rolle – alle Schritte werden von Anfang an 
offen kommuniziert, auch Wartungen und mögliche Erweiterungen 
werden frühzeitig mitgedacht. Ein weiteres Detail zeigt, wie voraus-
schauend das Team von Yellowflow Taik arbeitet: Ersatzmodule wer-
den bewusst eingelagert. „Denn die technische Entwicklung ist ra-
sant – was heute Standard ist, kann schon bald nicht mehr verfügbar 
sein. Für den Fall eines Defekts ist das Unternehmen vorbereitet“, er-
klärt Dominic. Besonders stolz sind Michael und Dominic auf ihre Pre-
miumpartnerschaft mit dem im Oberallgäu ansässigen Unternehmen 
sonnen. Sie verbauen hochwertige Speicher- und Notstromsysteme 
dieses Partners, die ausschließlich von zertifizierten Fachbetrieben 
installiert werden dürfen. In der Region ist Yellowflow Taik hier ein 
zentraler Ansprechpartner. 

Neben der technischen Expertise wird auch auf den Außenauftritt 
des Unternehmens Wert gelegt. Ob Website, Werbematerialien 
oder Messestand – das minimalistische Branding in Weiß, Gelb und 
Schwarz hat einen hohen Wiedererkennungswert. Verantwortlich für 
diese Bereiche ist Lea Pasch, Partnerin von Michael, die als Allroun-
derin sowohl im Büro als auch im Marketing und auf Messen aktiv 
ist. Mit viel Herz, Ruhe und Kreativität behält sie den Überblick im 
Unternehmensalltag und verfügt über ein Händchen für Details. Eine 

Werbeaktion ist ihr besonders positiv im Gedächtnis geblieben: „Wir 
haben Einkaufswagenchips mit QR-Codes bedrucken lassen und sie 
gezielt vor Baumärkten an Kundinnen und Kunden verteilt – das war 
eine etwas andere Art der Kundengewinnung“, lacht sie. 

Diese Lust, neue und innovative Wege zu gehen, zieht sich wie ein 
roter Faden durch den Unternehmensalltag und verlangt vom ge-
samten Team Flexibilität und Mut zur Veränderung: „Stillstand gibt es 
nicht – weder im Unternehmen noch in einer Branche, die sich stetig 
weiterentwickelt“, erzählt das Team. Der Arbeitsalltag zeigt sich über 
das gesamte Jahr hinweg abwechslungsreich: Während im Sommer 
vor allem Photovoltaikanlagen installiert werden, liegt der Fokus im 
Herbst und Winter verstärkt auf Sicherheitsleistungen für Haushalte 
und Geschäftsräume. Eintönig und grau wird es somit nie. 

Und so beginnt eine strahlende Zukunft für die Region genau hier – 
auf einem Bauernhof in Neukirchen-Vluyn – aus einer Idee, die einst 
auf Tapete festgehalten wurde. //jh

Yellowflow Taik // www.yellowflowtaik.de // Tel.: 0284579234 
Aktuelle Sonderaktion (bis Ende Juni 2026) 
*sonnen hybrid Speichersystem kaufen und sparen* 
- sofort 1.200 Euro weniger zahlen oder
- zwei Speichermodule gratis: Bestelle 22 kWh und zahle nur 
11 kWh, bestelle 27,5 kWh und zahle nur 16,5 kWh

Dominic Grotepaß und Michael Lüttger, die Gründer 
von Yellowflow Taik.

„Eine strahlende Zukunft“ verspricht 
Yellowflow Taik seinen Kunden.
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Ideen verwirklichen 
mit Ideencenter Lemmen

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.
Höchste Qualität aus Deutschland

FENSTER
Sie können zwischen pflegeleich-
ten und einbruchhemmenden 
Kunststoff-, oder Aluminium-
Fenster vom Premium Hersteller 
GAYKO wählen*

HAUSTÜREN
Unsere Haustüren aus Kunststoff 
oder Aluminium sind Unikate und 
maßgeschneidert für Sie im Hause 
GAYKO hergestellt*

HEBESCHIEBETÜREN
Hebeschiebetüren, Faltschiebetü-
ren und Parallelschiebekipptüren 
sind großflächiges Gestaltungs-
element mit Weitblick in die Natur. 
Auch mit Funksteuerung und An-
triebstechnik.

SONNENSCHUTZ
- Plisses, Rollos & Lamellen
Mit unseren vielseitigen Sonnen-
schutz-Lösungen finden Sie ge-
nau das richtige. Verschiedene 
Farb- und Musterkombinationen 
erlauben Ihnen einen schier un-
endlichen Gestaltungsfreiraum. 
Ihrer Kreativität sind keine Gren-
zen gesetzt.

ROLLLADEN, RAFFSTOREN 
& SCREENS
Rollläden, Raffstoren & Screens 
schützen vor Sonne, Blicken und 
Insekten. Wir haben verschiede-
nen Ausführungen. Sorgen Sie in 
Ihrem Haus für ein angenehmes 
Wohngefühl. Auch in elektrischer 
Ausführung möglich.

Glockenspitz 109-111 • 47800 Krefeld
E-Mail: fensterbau@lemmen.de
Telefon: +49-(0) 2151/54 29 79

Ideencenter Lemmen Fenster + Türen

www.lemmen.de

Vereinbaren Sie heute noch ihren persönlichen Beratunsgtermin.

INSEKTENSCHUTZ
Fliegengitter für Türen und Fens-
ter. Sperren Sie die Plagegeister 
einfach aus. Der Insektenschutz 
hält die lästigen Plagegeister 
draußen und bietet dennoch opti-
malen Durchblick. 

MARKISEN
Der textile Sonnenschutz hält wir-
kungsvoll die Sonneneinstrahlung 
ab und lässt die Hitze gar nicht 
erst in die Räume. Und dazu eine 
Funksteuerung macht den Wohn-
komfort perfekt.

REPARATURSERVICE
Egal, welche Art von Kleinrepa-
ratur bei Ihnen anfällt. Wir sind 
für Sie da! Ein Expertenteam aus 
Technik, Vertrieb und Montage 
macht unsere Kunden seit Jahr-
zehnten zufrieden.

*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch von Fenstern und Haustüren bis zu 20%

Imageanzeige_Lemmen_208x280mm_10-2024.indd   1Imageanzeige_Lemmen_208x280mm_10-2024.indd   1 08.10.24   10:1708.10.24   10:17

www.naturraum-betten.de - Tel: 02152/9599052 - Ich freue mich auf Sie! Christian Schleupen

KURZ & KNAPP

Was verbindet einen AfD-Wähler und eine Klimaaktivistin? Die 
Angst, dass die Welt, wie sie ist, untergehen wird — von wegen ge-
spaltene Gesellschaft! Egal, ob rechts oder links, alter weißer Mann 
oder junge woke Frau, Lastenradfan oder Impfgegner: Wir sind ver-
eint in unserer Angst vor einer düsteren Zukunft. Doch Sarah Bosetti 
— Satirikerin, Autorin, Lyrikerin und Feministin wider Willen – hat 
eine bessere Idee! Wenn uns die Zukunft, wie sie gezeichnet wird, 
nicht gefällt, dann sollten wir uns eine schönere malen und darauf 
hinarbeiten. Wenn niemand mehr Bock auf Demokratie hat, sollten 
wir sie nicht aufgeben, sondern besser machen. „Make Democracy 

Seidenweberhaus

Sarah Bosetti: „Make 
Democracy Great Again!“

Great Again!“ ist ein lustiges, bissiges und aufrüttelndes Plädoyer. 
Sarah Bosetti gibt den Menschen in der Politik Kommunikations-
nachhilfe, erfi ndet die schönsten Fake News, schreibt refl ektierte 
Demoplakate und zeigt, wieso es ein Privileg ist, vom Sofa aufste-
hen zu dürfen.

Do, 14.05.
Beginn: 20 Uhr // Tickets: 33,70 EUR
Seidenweberhaus // Theaterplatz 1 // 47798 Krefeld
www.seidenweberhaus.de 

Foto: Sarah Bosetti
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Ein Haus mit offenen Türen, ein Raum für Begegnung und Austausch – 
das zeichnet ein Jugendzentrum aus. Genau dieses Prinzip übertragen 
Ina Hünicke und Andreas Ullrich auf Erwachsene. Ihr Ziel war es, einen 
Ort zu schaffen, der unabhängig von Themen, Problemlagen oder 
Zielgruppen funktioniert. „Man kennt Angebote für Seniorinnen und 
Senioren, für Menschen mit Suchterkrankungen oder auch Beratungs-
stellen unterschiedlichster Art“, sagt Ina. „Wir wollten jedoch etwas an-
bieten, das einfach für alle im Viertel da ist.“

Ina ist Sozialpädagogin, kennt das Viertel aus der Arbeit mit Geflüchte-
ten und arbeitet jetzt beim Paritätischen, Andreas ist Coach, Mediator 
und Berater und war viele Jahre als Pastor tätig. Kennengelernt haben 
sich die beiden über die Geflüchtetenhilfe. Heute sind sie ein Paar – 

und teilen die Vision eines offenen, solidarischen Ortes. Auslöser für 
das Projekt war unter anderem das negativ behaftete Image des Samt-
weberviertels, in dem Andreas Ullrich seit über zehn Jahren aktiv ist. 
„Viele schauen durch eine eher pessimistische Brille“, erklärt er. 

Mit der MONA* wollen die beiden ein anderes Narrativ sichtbar ma-
chen: eines von Vielfalt, Zusammenhalt und gelebter Nachbarschaft. 
Die Räumlichkeiten der MONA* befinden sich im Erdgeschoss eines 
Altbaus an der belebten Kreuzung Südstraße/Tannenstraße. Von au-
ßen wirken die ehemaligen Geschäftsräume fast wie eine Wohnung: 
gemütliche Sitzecken, Regale voller Spiele, eine kleine Küche und bun-
te Kunst an den Wänden. „Wenn man vorbeiläuft, könnte man denken: 
Das sind Privaträume“, so Ina und fügt hinzu: „Das sind sie ja auch, 

MONA* —die AusprobierBar

Was passiert, wenn aus einer Vision ein echter Begegnungsort wird? Im Krefelder Samtweberviertel ist genau dieser ent-
standen: MONA* – die AusprobierBar. Ein einladender Quartiertreff, in dem Angebote stattfinden, die Freude machen 
und Menschen miteinander verbinden. Weil es für dieses Konzept keine Vorlage gab, mussten Gründerin Ina Hünicke und 
Gründer Andreas Ullrich selbst eine Bezeichnung finden und entschieden sich für das „Jugendzentrum für Erwachsene“.

Das Wohnzimmer der 
Nachbarschaft: Ein Treffpunkt 
für das Viertel
Text: Johanna Hinz // Fotos: Felix Burandt

Ina Hünicke und Andreas Ullrich in ihrem Nachbarschaftswohnzimmer.

GESELLSCHAFT & SOZIALES GESELLSCHAFT & SOZIALES

aber sie können auch privat für andere sein.“ Denn im Mittelpunkt der 
MONA* steht die Begegnung – und die entsteht hier oft ganz unerwar-
tet. „Viele unserer Besucherinnen und Besucher wären sich im Alltag 
wahrscheinlich nie begegnet“, erzählt Andreas Ullrich.

Seit der Eröffnung im Oktober 2024 wurde die MONA* bereits rund 
2.000-mal besucht. Zu den Öffnungszeiten montags und donnerstags 
von 15 bis 18 Uhr kommen meist acht bis zwölf Menschen. „Es geht 
uns nicht um die Quantität der Besuchenden“, betont Andreas Ullrich, 
„sondern um die Qualität der Begegnungen und Gespräche.“ Diese 
entstehen auf unterschiedlichste Weise, etwa beim gemeinsamen Ko-
chen, Spielen oder Singen.

Zusätzlich zu den regelmäßigen Öffnungszeiten gibt es die liebevoll 
genannten „Sonderangebote“ – darunter etwa die KostBar, gemein-
sames veganes Kochen, oder die SichtBar, bei der Künstlerinnen und 
Künstler ihre Werke in der MONA* ausstellen können. Welche Angebo-
te stattfinden, planen die beiden von Monat zu Monat und verschicken 
die Informationen per Newsletter an Interessierte.

Auch vor der Tür zeigt sich, wie das Konzept wirkt. Ein kleiner Tisch 
mit zwei Stühlen auf dem Bürgersteig wird in den warmen Monaten 
spontan für Gespräche und Begegnungen genutzt. Statt Vandalismus 
erleben Ina und Andreas etwas ganz anderes: Menschen bringen Din-
ge vorbei, schenken Pflanzen und unterstützen das Projekt. „Wir sind 
oft überwältigt“, sagt Ina. Besonders berührt hat sie die Unterstützung 
des Krefelder Künstlers Frät: „Er hat Illustrationen zu unseren Sonder-

angeboten gestaltet, daraus Postkarten drucken lassen und sie uns ge-
schenkt – der Erlös geht als Spende an die MONA*.“

Finanziert wird der Ort größtenteils über Spenden von Einzelperso-
nen, Firmen und Besuchenden an den Verein FUNAMBULUS, dem 
die MONA* angegliedert ist. Für Kochzutaten, Snacks und Getränke 
spendet jede Person, was für sie möglich ist. Eine Spendenbox an der 
Tür ersetzt feste Preise. Wer mehr geben kann, zahlt für andere mit. 
Dennoch tragen Ina und Andreas derzeit etwa ein Viertel der Kosten 
selbst: „Dafür haben wir einige Abos gekündigt, um uns das leisten 
zu können“. Ihr Engagement ist ehrenamtlich und von Überzeugung 
getragen. Für beide ist die MONA* ein zeitintensives, von Herzen kom-
mendes Projekt. Die Spenden ermöglichen es ihnen, das Angebot un-
gebunden und inhaltlich frei umzusetzen. 

„Kein Quartier für Rassismus“ ist im Fenster zu lesen. Auch daran 
arbeiten sie. An einer Haltung, die auch die eigenen Rassismen reflek-
tiert. Gerade in einer politisch herausfordernden Zeit, in der sich viele 
Menschen eher zurückziehen möchten, verstehen sie die MONA* als 
„Wirksamkeit im Kleinen“ – als Ort, der zeigt, dass Gemeinschaft mög-
lich ist, jenseits von Kategorien. Gemeinsam bringen sie ihr Anliegen 
auf den Punkt: „Wir wollten einen Ort schaffen, der zeigt, dass Welt 
auch anders gehen kann.“ 

MONA* – die AusprobierBar
Südstraße 28 // 47798 Krefeld
Kontakt und Newsletter: mona.ausprobierbar@gmail.com

Die Postkarten gestaltete ein Künstler - und 
schenkte sie den beiden Gründern.

Ob auf ein Getränk, einen kleinen Snack oder auch einfach so:
In der AusprobierBar ist jeder herzlich willkommen.
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Minutenlange Standing Ovations erhält das Krefelder Bühnen-En-
semble zum Glück gar nicht so selten. Denn anders als Menschen 
aus den angrenzenden Metropolen meinen könnten, ist Krefeld 
in der Theaterwelt absolut keine Provinz. Im Gegenteil: Nach der 
überaus gelungenen Premiere von „La Bohème“ am 12. April be-
scheinigten Zuschauerinnen und Zuschauer dem Theater Krefeld 
und Mönchengladbach wieder einmal eine hohe künstlerische 
Qualität: „Egal ob beim Ballett, beim Schauspiel oder bei der Oper, 
Krefeld hat ein großartiges Ensemble“, betont Theaterbesucherin 
Heike Knispel, die als WDR-Moderatorin viel im Land unterwegs ist. 

Diese Einschätzung teilen auch die ebenfalls in Krefeld lebenden 
Kornelia und Georg Dubbert. „Wir haben La Bohème kürzlich in 
der Dresdener Semperoper gesehen. Da braucht sich Krefeld 
nicht zu verstecken“, ist Kornelia Dubbert überzeugt. Für Georg 
Dubbert waren die Darsteller, die Emotionen wie Trauer und Freu-
de wunderbar vermittelt haben, an diesem Premierenabend ein 
absolutes Highlight. „Woongyi Lee als Rodolfo hat mich einfach 
nur umgehauen“, schwärmt seine Frau Kornelia. „Gesang und Dar-
stellung waren top. Der hat sich in den letzten Jahren enorm ent-
wickelt!“ 

Wie groß die Bühnenleistung von Ensemble und Regie an diesem 
Abend war, lässt sich auch an den emotionalen Reaktionen des 
Publikums unmittelbar nach der Vorstellung ablesen: „Ich bin so 

Theater Krefeld 
und Mönchengladbach

La Bohème: 
große Emotionen – großes Theater  
Portrait: Felix Burandt

THEATERTHER
THEATERTHEATER
THEATERTHEATER
THEATERTHEATER

dankbar, dass ich diesen Abend hier erleben durfte“, sagt Heike 
Knispel noch sichtlich ergriff en. „Mein Mann und ich haben zwi-
schendurch immer wieder geweint. Das war wirklich ganz großes 
Theater!“ Die intensive und emotionale Darstellung auf der Bühne 
lobt auch ihr Mann Rolf Theißen: „Es wurde wunderbar gezeigt, 
wie Menschen zusammenhalten und tiefes Mitgefühl füreinander 
zeigen. Das hat mich sehr angefasst“, erklärt er immer noch be-
wegt. „Vielleicht ergreift uns das besonders, weil wir unsere eige-
ne Zeit auch als sehr fragil empfi nden.“

Die Zuschauerstimmen zeigen, dass Regisseur Dennis Krauß die 
Inszenierung von Puccinis Opernklassiker absolut geglückt ist. 
Was neben der überzeugenden musikalischen und darstelleri-
schen Leistung auch dem sehr atmosphärischen Bühnenbild zu 
verdanken ist. Das enge Dachgeschosszimmer, das belebte Café 
Momus und das nächtliche Quartier Latin bilden allesamt einen 
gelungenen Rahmen für Puccinis bewegende Geschichte über das 
Leben, Lieben und Sterben vierer Künstler und ihrer Geliebten im 
Paris des 19. Jahrhunderts. „Ich hoff e, dass ganz viele Menschen 
herkommen und ebenso einen begeisternden Abend erleben wie 
wir heute“, wünscht sich Heike Knispel. Dem ist nichts hinzuzu-
fügen. //mo

Infos und Tickets unter www.theater-kr-mg.de  und  
www.theater-kr-mg.de/festwochen

KULTUR ADVERTORIAL

Rolf Theißen und Heike Knispel.

Georg und Kornelia Dubbert.

LEGNO Showroom
Green Business Park // Einheit 4
Odilia-von-Goch-Straße 16 // 47839 Krefeld
Telefon: 02151-15180261 // shop@legno.de

Dienstag: 10:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 14:00 Uhr
Freitag: 10:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 14:00 Uhr

www.legno.de

Besuchen Sie uns während unserer Öffnungszeiten 
im Showroom oder vereinbaren Sie einen individuellen Beratungstermin!
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Wie alle anderen Lebensbereiche entwickelt sich auch die Fitness-Welt weiter, was in neuen Trends und Erkennt-
nissen sichtbar wird. So zeigte sich auch auf der kürzlich in Köln stattgefundenen FIBO-Messe, dass neben dem ver-
stärkten Einsatz von Digitaltechnik funktionelles Training und vor allem das Trainingsmodell „Hyrox“, bei dem sich 
Laufen und Workouts abwechseln, immer mehr Fitnessbegeisterte für sich gewinnt. Anders als beim klassischen Ge-
rätetraining sind bei Hyrox auch Wettkämpfe möglich, was für viele einen zusätzlichen Ansporn bedeutet. So gab es 
auf der diesjährigen FIBO eine eigene Hyrox-Halle, in der über 1.000 Menschen gemeinsam um die Wette schwitzten.

„Trends in der Fitnesswelt gehen auch am timeout nicht vorbei“, 
weiß Wolfgang Hüsgen, Leiter des Uerdinger Fitness & Gesund-
heitscenters. „Auch bei uns ist Training in den letzten Jahren im-
mer häufiger funktionell. Das heißt, Übungen beziehen sich weni-
ger auf einzelne Muskelgruppen, sondern werden komplexer und 
beziehen den gesamten Körper ein“, so Hüsgen. „Das tut ja auch 
Hyrox, wo sich Laufstrecken von je einem Kilometer mit funktio-
nellen Trainingseinheiten wie Schlittenschieben, Rudern oder Me-

dizinballwerfen abwechseln. So kann man zugleich Kraft, Ausdauer 
und mentale Stärke trainieren.“

Für Wolfgang Hüsgen macht das Training einzelner Muskelgruppen 
Sinn, um gezielt Schwachstellen auszugleichen oder Muskeln nach 
Verletzungen wieder aufzubauen – oder als Trainingsprogramm 
für Fortgeschrittene, die besondere Wachstumsreize setzen wol-
len. Für die Bewältigung des Alltags ist es aber wichtig, den Kör-

 ADVERTORIAL SPORT & GESUNDHEITSPORT & GESUNDHEIT ADVERTORIAL

timeout Fitness 
& Gesundheitscenter

Training für 
den gesamten Körper

Fotos: Lucas Coersten

Wolfgang Hüsgen, Leiter des timeout.

per als Ganzes fit und beweglich zu erhalten. „Dass Muskelkraft 
und Beweglichkeit enorm wichtig sind, wird in der Fachwelt immer 
mehr anerkannt“, berichtet der timeout-Leiter. So sagte etwa der 
bekannte Sportwissenschaftler Ingo Froböse: ‚Wer nicht fünfmal 
ohne Zuhilfenahme der Hände von einem Stuhl aufstehen kann, ist 
auf dem Weg zum Pflegefall!‘ 

„Da kann ich Professor Froböse nur voll und ganz Recht geben“, 
betont Hüsgen. „Wer beweglich bleibt, beugt Schmerzen und 
vielen gesundheitlichen Problemen vor. Das Volksleiden Rücken-
schmerzen zum Beispiel hängt mit Muskulatur-Verkürzungen auf-
grund mangelnder Bewegung zusammen.“ Dabei haben laut dem 
Fitness-Experten nicht nur diejenigen Probleme, die sich kaum 
oder gar nicht bewegen, sondern auch Menschen, die sich sehr ein-
seitig bewegen – wie zum Beispiel viele Handwerker, die in ihrem 
Beruf immer gleiche Bewegungsabläufe ausführen. „Das ist auch 
ein Grund dafür, dass Training für uns immer passgenau sein soll-
te“, erklärt der timeout-Leiter. „Was dem einen hilft, kann für den 
anderen sogar schädlich sein.“

Die Basis für passgenaues Training ist im timeout eine gründliche 
Fitness-Analyse, bei der unter anderem Körperzusammensetzung, 
Rumpfkraft, Mobilität und Koordination getestet werden. Wobei 
Erfahrungswerte zunehmend datenbasiert unterstützt werden. 
„Für viele ist es verständlicher, etwas schwarz auf weiß vor Augen 
zu haben, und sich daran orientieren zu können“, erläutert Wolf-
gang Hüsgen seine Erfahrungen. „Nach einem ersten Trainingszeit-
raum machen wir dann eine zweite Analyse, um zu sehen, welche 
Trainingsziele bereits erreicht wurden und welche nicht.“ 

Der Trainingserfolg hängt von Hüsgen allerdings nur zum Teil vom 
Training selbst ab. Faktoren wie Lebensumfeld, Stress und Ernäh-
rung sind mindestens ebenso wichtig. Und dabei geht es nicht nur 
darum, weniger Fett und Zucker zu sich zu nehmen. Auch wer sei-
ne Ernährungsgewohnheiten vermeintlich in Richtung Gesundheit 
verändert, kann Trainingsziele verfehlen: „Wer nur Salat isst, kann 
zum Beispiel keine Muskeln aufbauen. Da verpuffen die Anstren-
gungen leider“, so Hüsgen. Für den Fitnessexperten ist Geduld 
eine sehr wichtige Eigenschaft für alle Trainierenden. „Jedes große 
Ziel erreicht man in kleinen Schritten. Es macht keinen Sinn, sich 
den großen Berg vor Augen zu führen, den man erklimmen möch-
te. Es geht nur immer um den nächsten Schritt. Ob die Richtung 
dabei stimmt, prüfen wir bei unseren regelmäßigen Fitnesstests.“ 
Und für Hüsgen geht es nicht darum, verbissen seine Ziele zu ver-
folgen. „Manchmal hilft es auch, einfach das Kind in sich zu wecken: 
Geh doch mal auf einer Linie oder balanciere auf einem Mäuer-
chen! Das ist eine schöne Ergänzung zum Sensorikpfad bei uns im 
Studio. Kinder machen so etwas ganz von selbst, und man sollte 
sie auf keinen Fall davon abhalten. Wir Erwachsenen müssen diese 
kindliche Leichtigkeit vielleicht wieder etwas lernen!“

Bewegung spielerisch in den Alltag einzubauen, ist für Wolfgang 
Hüsgen in jedem Alter ein schöner Weg, sich fit und gesund zu er-
halten. „Wer nichts für seinen Körper tut, für den wird das Leben 
mit 66 Jahren leider nicht anfangen, weil er nicht mehr fit genug 
sein wird, seine Rente zu genießen“, ist er überzeugt. „Im Grunde 
sollten wir alle Lifetime Fitness Member“ sein. Training ist fürs Le-
ben. Zum Glück kommt diese Botschaft bei immer mehr Menschen 
an!“ //mo  

timeout Fitness & Gesundheitscenter // Löschenhofweg 70
47829 Krefeld-Uerdingen // Telefon: 02151 - 444 6 333
www.timeout-krefeld.de

Hyrox und Functional Training finden auch im Trainingscenter 
am Löschenhofweg einen Platz.
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KULTUR

Das denkmalgeschützte Gebäude des Krefelder Theaters wurde in 
seiner jetzigen Form 1963 eröff net und ist seit daher ein wichtiger 
kultureller Treff punkt für die Stadt. Aber die Zeit ist daran nicht spur-
los vorübergegangen, weshalb ab Sommer 2027 eine umfassende 
Sanierung durchgeführt werden muss, die voraussichtlich 2030 dau-
ern wird. In diesen drei Jahren wird der Theaterbetrieb in einem Zelt 
auf dem Gelände des Bockumer Freibads stattfi nden. Bevor die Sa-
nierung startet, dürfen Krefelds Theaterfans aber noch eine Spielzeit 
im altvertrauten Gebäude genießen, und für diese letzte Spielzeit im 
alten Theater haben sich Leitung und Ensemble einiges ausgedacht.
Insgesamt gibt es in der Spielzeit 2026/27 sieben Schauspiel-Pre-
mieren, zwei Opern und zwei Musicals, ein musikalisches Drama 
und zwei neue Ballettauff ührungen. Dazu kommen Anfang Dezem-
ber die Festliche Operngala „Shakespeare in Love“ und im Frühjahr 
2027 zwei Wiederaufnahmen: die Oper „La Traviata“ und das Musi-
cal „Der kleine Horrorladen“. 

Gestartet wird im September mit Suzie Millers Schauspiel „Prima 
Facie“ und dem Opernklassiker „Otello“. Im Oktober schließen sich 
„Cyrano de Bergerac“, ein Schauspiel des englischen Dramatikers 
Martin Crimp, der Ballettabend KRMG.TANZ4 und das Musical Tita-
nic an. „Die Übernahme“ hat dann Ende November Premiere, kurz 
danach gefolgt von „Einhörner gibt es hier nicht“, einem Musical für 
Kinder von Susanne Seefi ng und André Parfenov – der Weihnachts-
produktion des Theater Krefeld und Mönchengladbach. //mo

Das geplante Premierenprogramm im Überblick

2026
22.09.26 – Prima Facie – Schauspiel
27.09.26 – Otello – Oper
03.10.26 – Cyrano de Bergerac – Schauspiel
17.10.26 – KRMG.TANZ 4 – Ballett
30.10.26 – Titanic – Das Musical
22.11.26 – Die Übernahme – Schauspiel
28.11.26 – Einhörner gibt es hier nicht – Kinder-Musical
05.12.26 – Shakespeare in Love – Festliche Operngala

2027
24.01.27 – Der Bajazzo (I Pigliacci) – Musikdrama
13.02.27 – Sturmhöhe (Wuthering Heights) – Schauspiel
27.02.27 – Jeeps – On-Stage-Komödie
12.03.27 – Dingens – Schauspiel
17.04.27 – Die verkaufte Braut – Komische Oper
22.05.27 – KRMG.TANZ 8 – Ballett
12.06.27 – Wir sind noch einmal davongekommen – Schauspiel

Tickets für alle Auff ührungen können ab sofort unter 
www.theater-kr-mg.de oder an der Theaterkasse, Dienstag bis 
Freitag von 10-19 Uhr; Samstag von 10-14 Uhr, gekauft werden. 
Telefonkontakt: 02151 - 805-125.

Theater Krefeld und Mönchengladbach

Fotos: Matthias Stutte

Spielzeit 2026/27 - zum 
letzten Mal im alten Theater

www.Bubbelmaat.de

INFOSTÄNDE   ///  STREETFOOD   STREETFOOD   ///   GUTE MUSIK 

Alle Termine unter

 TRAAR
22. Mai & 19. Juni

17 bis 22 Uhr 
Traarer Marktplatz 

 HÜLS
7. Mai & 11. Juni

17 bis 22 Uhr 
Marktplatz Hüls
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KURZ & KNAPP

Digital oder persönlich.
UND

Weil moderne Beratung mehr kann als nur
entweder oder.

Wir nutzen digitale Prozesse nicht, um Beratung
zu ersetzen, sondern um sie besser zu machen:
mit klareren Abläufen, persönlicherem Austausch
und Lösungen, die besser zu Ihrem Alltag passen.

+ 49 2151 6296-0

info@bps2.de

www.bps2.de

Steuerberatung. Wirtschaftsprüfung. Rechtsberatung.

Wir freuen uns, mit Ihnen ins
Gespräch zu kommen.

www.sprachschatz-logopaedie.de

Traarer Straße 15  • 47829 Krefeld
Telefon: 0 2151 - 94 22 456 • Telefax: 0 21 51 - 94 22 457 WIR 

SUCHEN DICH! 
KOMM IN UNSER 

TEAM! 

Foto: Eckart Preen Foto: Peter Hoebertz

Jeckomio

Karneval im September? Was soll das denn? Jeckomio ist aber viel 
mehr als das – nämlich eine kölsche Party am Niederrhein. Und das 
kölsche Lebensgefühl kennt keine Jahreszeiten. Den klaren Beweis 
dafür gibt es auf der Jeckomio-Seite im Netz. Im Video von 2025 
wird gefeiert, getanzt und gesungen. Die Stimmung in Grefrath war 
einfach toll. Klar, dass es am 12. September eine Neuaufl age gibt. Mit 
dabei sind dieses Mal die fünf kölschen Jungs von „Kasalla“, die in 
ihrem Jubiläumsjahr bei ihrer großen Tour „Trone & Konfetti“ (Tränen 
und Konfetti) auch am Niederrhein Station machen. Dann die Kölner 
Brass-Band „Druckluft“, die bestimmt auch ihren Klassiker „Karnevals-
maus“ spielen wird. Und last but not least wird Initiator Peter Hoebertz 
selbst wieder auf der Bühne stehen, der auch als „Hülser Jung“ köl-
sches Liedgut sehr gut in die Herzen der Fans bringt. Für einen tollen 
musikalischen Rahmen sorgt außerdem der ebenfalls vom Niederrhein 
stammende DJ Lukas, der bereits mit Kultbands wie Brings, Höhner 
und Räuber auf der Bühne gestanden hat. 

Sa, 12.09., 19.30 Uhr // VVK: ab 37,40 EUR
Grefrather EisSport & EventPark // Stadionstr. 161 // 47929 Grefrath
www.jeckomio.com 

Kölsches Gefühl 
am Niederrhein

Der Startschuss ist gefallen: Mit den ersten Trainingseinheiten beginnt 
die Vorbereitung auf den 21. Crefelder Rudertag am Samstag, 04. Juli 
2026, am Elfrather See. Ab sofort können Teams wieder ins Training 
einsteigen – und noch sind Startplätze frei. Mitmachen können vier-
köpfi ge Teams aus Freunden, Familien, Unternehmen, Schulen oder 
Vereinen – ganz ohne Vorkenntnisse. Gerudert wird in stabilen und 
einsteigerfreundlichen 4er C-Klasse-Booten. Begleitet von erfahrenen 
Ruderinnen und Ruderern lernen die Teams in mehreren Trainingsein-
heiten die Grundlagen und wachsen schnell zusammen – beste Vor-
aussetzungen für einen gelungenen Tag auf dem Wasser. Wer dabei 
sein möchte, sollte sich jetzt anmelden, Trainingsplätze sichern und 
die Vorbereitung starten:

www.rudertag.de

Jetzt anmelden und 
gemeinsam ins Training starten

Crefelder Rudertag 

KURZ & KNAPP

Marketing Club Krefeld

Am 11. Juni startet die Männer-Fußball WM in den USA, Kanada und 
Mexiko. Am selben Tag gibt es in Krefeld spannende Geschichten aus 
dem Leben eines „Groundhoppers“, eines Stadionsammlers, der in gut 
40 Jahren über 400 Stadien in 50 Ländern – von Deutschland bis Süd-
afrika — besucht, dabei Spiele bei fünf Weltmeisterschaften angese-
hen und Begegnungen mit den unterschiedlichsten Menschen erlebt 
hat. Dabei ist der begeisterte Fußballfan in Krefeld kein Unbekannter: 
Es handelt sich nämlich um Eckart Preen, Wirtschaftsdezernent der 
Stadt Krefeld und Geschäftsführer von Krefeld Business. In Braun-
schweig geboren, war er natürlich zuerst Fan der Braunschweiger 
Eintracht, und hat dort bereits 1977 seinen ersten Stadionbesuch er-
lebt. Inzwischen hat er seine Begeisterung auf seine 16-jährige Tochter 
übertragen, die auch schon in zehn verschiedenen Ländern mit dabei 
war. Vor vier Jahren hat Preen seine Erlebnisse in seinem Buch „Des-
tination Flutlicht“ beschrieben, aus dem er auf dem Juni-Clubabend 
vorliest.

Do, 11.06., Beginn: 19 Uhr
Auto Becker-Klausmann // Glockenspitz 123 // 47800 Krefeld
Anmeldung unter: www.marketing-club-krefeld.de 

Destination 
Flutlicht – 400 Stadien 
in 50 Ländern
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WOHNEN IM GRÜNEN WINKEL

GROSSZÜGIGE, LICHTERFÜLLTE UND HOCHWERTIG
AUSGESTATTETE MIET-WOHNUNGEN
IM KREFELDER STADTTEIL VERBERG.
Wohnflächen von 88 m² bis 109 m² · Wunderschöne Gartenoasen und Dachterrassen
Klassisch-moderne Architektursprache · Barrierefreier Fahrstuhl bis in die Tiefgarage

BEISPIELWOHNUNG:

WOHNUNG 3 / EG MITTE HINTEN 
2 ZKDB, Gäste-WC, HWR, Terrasse, Garten in Südwestlage, 
Wohnfläche: 88,65 m², Gartenanteil ca. 146 m²
Kaltmiete: 1.595 € + NK zzgl. 100 € Stellplatz

AUSSTATTUNG 
KfW 40 QNG (Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude) • Beheizung 
über Erdwärmepumpe  •  Photovoltaikanlage Klinker-Riemchen mit 
energieeffi zienter Wärmedämmung  •  16 Tiefgaragen-Stellplätze mit 
Autoaufzug  •  Edle Bodenbeläge, u.a. Landhausdielen Bodentiefe Fenster 
und Türen  •  Elektrische Raffstores mit Zeitschaltuhren Hochwertige 
Sanitärobjekte und Armaturen  •  Fußbodenheizung mit Einzelraum-
regulierung  •  Moderne Videosprech-/Klingelanlage

Nach erfolgreichem Verkauf aller Wohnungen ist Königshof Immobilien Ihr Ansprechpartner für die Vermietung im Erdgeschoss.

Königshof Immobilien GmbH
Heideckstraße 183 · 47805 Krefeld

Telefon 02151-391 666
info@koenigshof.com · www.koenigshof.com

BauFormArt GmbH
Grüner Dyk 70  · 47803 Krefeld

Telefon 02151-509760
info@bauformart.com · www.bauformart.com

Königshof Immobilien GmbH
Heideckstraße 183 · 47805 Krefeld

Telefon 02151-391666
info@koenigshof.com · www.koenigshof.com

WOHNEN IM GRÜNEN WINKEL
EXKLUSIVITÄT TRIFFT UNDERSTATEMENT

GROSSZÜGIGE, LICHTERFÜLLTE UND HOCHWERTIG
AUSGESTATTETE EIGENTUMSWOHNUNGEN
IM KREFELDER STADTTEIL VERBERG.
Wohnflächen von 88 m² bis 109 m²  · Wunderschöne Gartenoasen und Dachterrassen
Klassisch-moderne Architektursprache · Barrierefreier Fahrstuhl bis in die Tiefgarage 

BEISPIELWOHNUNG:

WOHNUNG 2
ERDGESCHOSS LINKS HINTEN
3 ZKDB, Gäste-WC, HWR, Terrasse, eigener Garten
Wohnfläche: 100,3 m², Gartenanteil: ca. 410 m²
Kaufpreis: 649.990,00 €
Tiefgaragenstellplatz: 35.000,00 €

Monatliche unverbindliche
Finanzierungsrate inkl. Tilgung: 2.185€*
*ermittelte Rate ist bonitäts- und zinsabhängig

VERMARKTUNG EIN PROJEKT DER

BEISPIELWOHNUNG:

WOHNUNG 3 / EG MITTE HINTEN
2 ZKDB, Gäste-WC, HWR, Terrasse, Garten in Südwestlage, 
Wohnfläche: 88,65 m2, Gartenanteil ca. 146 m2

Kaufpreis : 574.900,00 €
Tiefgaragenstellplatz mit Autoaufzug: 35.000,00 €

AUSSTATTUNG
KfW 40 QNG (Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude) • 11% AfA als 
Kapitalanlage • Beheizung über Erdwärmepumpe • Photovoltaikanlage
Klinker-Riemchen mit energieeffizienter Wärmedämmung • 16 Tiefgaragen-
Stellplätze mit Autoaufzug • Edle Bodenbeläge, u.a. Landhausdielen
Bodentiefe Fenster und Türen  • Elektrische Raffstores mit Zeitschaltuhren
Hochwertige Sanitärobjekte und Armaturen • Fußbodenheizung mit 
Einzelraumregulierung • Moderne Videosprech-/Klingelanlage

NUR NOCH 3 WOHNUNGEN VERFÜGBAR!

VERMIETUNG EIN PROJEKT DER

BauFormArt GmbH
Grüner Dyk 70 · 47803 Krefeld
Telefon 02151-50 97 60

info@bauformart.com · www.bauformart.com

Pflegekräfte 
aufgepasst.
Verwandele deinen Alltag in ein Abenteuer 
voller Menschlichkeit.

Zu unserer 
Karriereseite

Vierfach ausgezeichnet

Christine Frank ist seit vielen Jahren begeisterte Teschler Massage- 
und Körpertherapeutin. Mit viel Freude unterstützt sie Menschen 
dabei, die einen guten Kontakt zu sich und ihrem Körper bekommen 
möchten, die gerne auch in herausfordernden Zeiten vital und ge-
stärkt durchs Leben gehen möchten. Dabei Humor und Gelassen-
heit gerne im Gepäck haben. Als Körpertherapeutin erlebt sie immer 
wieder: Menschen, die ein gutes Gespür für sich und ihre Bedürf-
nisse entwickeln, sind gesünder, zufriedener und auch kreativer in 
ihrer Lebensgestaltung. Nutzen Sie die wunderbar stärkenden und 
alltagstauglichen Teschler Techniken für ihr gutes Leben, und besu-
chen einen der folgenden Workshops:

Massage-Workshop: „Entspannt von Kopf bis Fuß — tiefe Erholung 
und Regeneration zu Zweit“. Sa, 16.05., 10 — 13 Uhr im Lieblings-
raum, 47799 Krefeld Dürerstraße 57A

Chakren-Workshop: „Stärke dich und deine vitale Basis — auf Du 
und Du mit deiner Chakrenenergie“. Sa, 30.05., 10 — 13 Uhr im Ärzte-
haus Uerdingen, Kurfürstenstraße 51-53

Meridiane-Workshop: „In Ruhe durchatmen und bei sich sein — 
spüre und erlebe die wohltuende und tiefe Kraft der Meridiane“. Sa, 
06.06., 10 — 13 Uhr im Ärztehaus Uerdingen, Kurfürstenstraße 51 - 53

Body and Mind Workshop: „Lebenspower aktivieren — fi t und gut 
gelaunt Alltag und Beruf managen“. Sa, 13.06., 10 — 13 Uhr im Ärzte-
haus Uerdingen, Kurfürstenstraße 51-53

Mehr Information zu den Workshops und Anmeldung unter 
www.selbsterinnerung-beruehrung.de 
E-Mail: info@selbsterinnerung-beruehrung.de 
Telefon: 02151 - 5689114

Workshops für mehr 
Vitalität und Lebensfreude

Christine Frank

Foto: Felix Burandt
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Fotos: Felix Burandt

Die drei Worte Leistungssport, Olympia und Nachwuchsexzellenz sind beim Krefelder Eislaufverein 1981 e.V.  kein 
Slogan, sondern gelebte Wirklichkeit. Der Verein ist sportliche Heimat, Talentschmiede und klar positionierter 
Leistungssport-Standort zugleich. In einer Stadt, in der Eishockey zur DNA gehört, entsteht auf dem Eis an der 
Westparkstraße nicht nur Begeisterung, sondern Spitzenleistung. Hier wachsen Spieler heran, die den Weg bis auf 
die größte sportliche Bühne der Welt gehen – den Olympischen Spielen.

Der KEV 81 verfolgt seit Jahrzehnten eine klare Vision: Kinder und 
Jugendliche sollen bestmöglich ausgebildet werden – menschlich 
und sportlich. „Neben der Entwicklung von Persönlichkeiten liegt 
ein zentrales Augenmerk auf leistungsorientierter Ausbildung. Ziel 
ist es, Spieler mit echtem Potenzial für den nationalen und inter-
nationalen Spitzenbereich hervorzubringen – bis hin zu National-
spielern und Olympioniken“, sagt Sportvorstand Elmar Schmitz, 
Diese Verbindung aus Werteorientierung und Hochleistung ist der 
Kern des gemeinschaftlichen Bekenntnisses „Unser Weg“ der Kre-
feld Pinguine und des KEV 81.

Möglich wird dieser Weg auch durch starke und verlässliche Part-
ner. Die Sparkasse Krefeld begleitet den Krefelder Nachwuchs seit 
vielen Jahren. Diese kontinuierliche Unterstützung gibt dem Verein 
Stabilität, Planungssicherheit und Rückenwind – insbesondere mit 
Blick auf kommende olympische Zyklen und die Weiterentwick-

lung des Eishockey-Standorts. „Krefeld ist eine Eishockeystadt, 
und wir als Sparkasse unterstützen die wichtige Jugendarbeit des 
KEV 81“, sagt Sparkassen-Vorstand Stefan Grunwald. „Neben den 
Krefeld Pinguinen, die von der guten Jugendarbeit des KEV 81 
profitieren, freuen wir uns besonders mit Tim Stützle, der in die-
sem Jahr als Eigengewächs aus dem Krefelder Nachwuchs bei den 
Olympischen Spielen dabei war.“ Die Förderung des Sports in der 
Region liege der Sparkasse sehr am Herzen – „und wir sind stolz, 
wenn wir durch unsere Partnerschaft Sportlerinnen und Sportler 
auf ihrem Weg unterstützen können“.

Das funktioniert beim KEV 81 besonders gut, ist er doch einer 
von nur sieben Nachwuchsstandorten in Deutschland, die mit der 
5-Sterne-Zertifizierung ausgezeichnet sind – eine der höchsten 
Anerkennungen für Nachwuchsleistungszentren. „Sie steht für 
professionelle Strukturen, hochqualifizierte Trainer, klare Entwick-

KEV 81 und Sparkasse Krefeld

Sparkassen-Vorstandsvorsitzender Stefan Grunwald, die Nachwuchs-Talente Peter Holzke und Moritz Fila, 
und Oberbürgermeister Frank Meyer.

ADVERTORIAL  SPORT & GESUNDHEIT

lungspfade und eine konsequente Leistungssport-DNA vom Bam-
bini-Alter bis zur DNL-U20“, so Schmitz.

Besonders eindrucksvoll wird diese Qualität durch die interna-
tionalen Erfolge ehemaliger KEV-Nachwuchsspieler. Christian 
Ehrhoff ist Olympia-Silbermedaillengewinner und blickt auf eine 
langjährige NHL-Karriere und vier Olympia-Teilnahmen zurück. 
Marcel Noebels nahm zweimal an Olympischen Spielen teil und 
gewann ebenfalls Olympia-Silber mit der deutschen National-
mannschaft. Daniel Pietta vertrat Deutschland bei den Olympi-
schen Spielen 2022, während   NHL-Star Stützle in diesem Jahr 
erstmals bei Olympischen Spielen antrat.

Was all diese Namen verbindet: Alle genannten Spieler stammen 
aus Krefeld oder der unmittelbaren Nachbarschaft – echte Krefel-
der Originale. Sie alle haben ihren Weg bereits als Bambinis beim 
KEV 81 begonnen. Fast alle von ihnen gingen im weiteren Verlauf 
auch den Schritt in den Profikader der Krefeld Pinguine und spiel-
ten dort in der DEL. Diese Durchgängigkeit vom Nachwuchs bis 
in den Leistungssport ist Ausdruck der besonderen Identifikation 
mit dem Standort Krefeld und ein zentrales Qualitätsmerkmal der 
Krefelder Nachwuchsarbeit.

Diese Nachwuchspipeline lebt auch im Hier und Jetzt. Tim Schütz 
ist bereits in seiner zweiten Saison fester Bestandteil der ersten 
Mannschaft der Krefeld Pinguine und läuft damit regelmäßig für 
den Profikader in der DEL2 auf. Parallel ist er in der Saison 25/26 
als Stürmer Teil des U20-Teams des KEV 81 und spielte unter Head 
Coach Elmar Schmitz in der DNL Top-Division um die Deutsche 
Meisterschaft in der höchsten U20-Spielklasse Deutschlands. Erst 

im letzten Halbfinalspiel der Play-offs verpasste das U20 Team 
den Einzug ins Finale. Dieses Zusammenspiel aus Nachwuchs- 
und Profi-Eishockey steht exemplarisch für den Krefelder Ausbil-
dungsweg.

Mit Jannes Schreiber steht bereits der nächste Perspektivspieler 
für den Leistungssport bereit. Auch er ist Teil der U20-DNL-Mann-
schaft und verkörpert den Anspruch des KEV 81, Spieler mit Natio-
nalspieler-Potenzial frühzeitig zu erkennen, gezielt zu fördern und 
nachhaltig aufzubauen.

Ein entscheidender Baustein für diese Entwicklung ist die Infra-
struktur. Mit den neuen Rheinlandhallen, die zur Saison 2027/28 
eröffnen, entsteht in Krefeld ein hochmoderner Nachwuchs-Leis-
tungssportstandort mit ganzjähriger Eisfläche, Multifunktions- 
und Athletikbereichen, digitalen Analyseplätzen und optimal 
ausgestatteten Kabinen. Diese Rahmenbedingungen schaffen die 
Grundlage, um Eishockey-Leistungssport auf höchstem Niveau 
langfristig abzusichern. //db

Krefelder Eislauf-Verein 1981 e.V.
Westparkstraße 128 // 47803 Krefeld // kev81.de

SPORT & GESUNDHEIT  ADVERTORIAL

Gemeinsam stark: Sportvorstand Elmar Schmitz ganz links und 
2. Vorsitzende Anja Schreiber rechts.

100 Prozent KEV: auf dem Eis und der Tribüne.

Partner auf dem Eis
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vbkrefeld.de/gewinnsparen

Infos zum
Gewinnsparen

Jetzt mitmachen

und gewinnen!

Bei uns in der Bank 

oder in Ihrem 

Online-Banking.

Ich will gewinnen

s‘il vous plait!

Gewinnsparen
Monatliche Gewinne 2026
  1 x 100.000 Euro
  8 x Renault 5 E-Tech
10 x 10.000 Euro Extra-Geld „Bonjour“

Mit jedem Gewinnspar-Los 
unterstützen Sie die Region!

Gewinnabbildung ähnlich

Bubbelbeats 
Nummer Zwei

Bubbelbeats Nummer eins war ein voller Erfolg! Die Tickets für das 
erste Event der neuen Partyreihe waren in „Nullkommanix“ ausver-
kauft. Das Konzept, „nur an den geilsten Locations“ zu feiern, wie 
Partymacher Peter Hoebertz im April erklärte, ist wie eine Bombe 
eingeschlagen. Schon am 13. Mai geht es weiter, und für dieses Event 
gibt es aktuell noch Tickets. Im Verve erwarten euch DJs, die sonst 
auf großen Festivals aufl egen: Los geht es um 20 Uhr mit Timo Wer-
ner aus Krefeld, gefolgt von „Oswood“ aus Haltern, der ebenfalls für 
feinste House- und Techhouse Music steht. Die nächsten zwei Stunden 
ab Mitternacht tanzt ihr zu Beats von La Renzo, der dieses Jahr unter 
anderem schon bei der Prowein, EDD und OOM aufgelegt hat. Zum 
Abschluss von Bubbelbeats Nummer Zwei heizt euch ab 2 Uhr Purple 
Palm aus Dortmund ein. Wer mifeiern will, sollte nicht zu lang zögern.

Mi 13.05., Beginn: 20 Uhr // VVK 15 EUR zzgl. Gebühren
Verve // Zur Feuerwache 5 // 47805 Krefeld
Tickets unter: www.bubbelevents.ticket.io   

KURZ & KNAPP

Im Mai geht 
es genauso geil 
weiter…
Foto: Nicolas Herwig

Südbahnhof

„Import Export“ ist das neue Programm des in London ausgebildeten 
Doppelagenten des Humors, Christian Schulte-Loh. Auf der Bühne 
geht er der Frage nach, ob wir Deutschen nicht am Ende doch lusti-
ger sind als die Engländer. Als Komiker der Londoner Schule ist seine 
Comedy entsprechend schlagfertig, schnell und kugelsicher. In Groß-
britannien seit Jahren erfolgreich, ist er mittlerweile auch in Deutsch-
land ein TV-bekanntes Gesicht, unter anderem als regelmäßiger Gast 
bei „Nuhr im Ersten“, als Moderator mehrerer Folgen des „Quatsch 
Comedy Club“ sowie als Gast bei „Genial Daneben“, „Markus Lanz“ 
oder „Maybrit Illner“. Seine Abenteuer im Mutterland des Humors be-
schreibt er im Buch „Zum Lachen auf die Insel – als deutscher Komi-
ker in England“. 2023 erschien sein Debüt-Roman Es gibt einen Gott, 
und ihr ist langweilig“

Do, 28.05., 20 Uhr // VVK ab 22 EUR // AK 26 EUR
Südbahnhof // Saumstraße 9 // 47805 Krefeld
www.werkhaus-krefeld.de 

Foto: Robert Winter

Christian 
Schulte-Loh: 
Import Export
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Pro Biomarkt Grenzstraße 155
Prosano training Uerdinger Straße 100
REWE M. Beiseken Philadelphiastraße 59
Rotkehlchen Immobilien Rheinstr. 20
REWE B. Glang Uerdinger Str.  123-125
Trattoria da Bruno Oppumer Straße 175
Wine House Oppumer Straße 175

47800
Autoparc France Saalestr. 15
Bauen + Leben Glockenspitz 50
Bäckerei Gruyters Uerdinger Str. 608
Bäckerei Hendker Buschstraße 122
Bäckerei Sommer Kaiserstr. 1
Bistro Lisboa Uerdinger Straße 336
Blumen Femers Am Badezentrum 54
BMW Becker-Klausmann Glockenspitz 123
Bockumer Buchhandlung Uerdinger Str. 608-610 
Coppino Hüttenallee 106 
Deutsche Post/Wenders Uerdinger Straße 612 
Die Hütte Friedrich-Ebert-Straße 240 
EDEKA Irkens Glockenspitz 131-133
Engel & Völkers Uerdinger Straße 577
Fusion Dojo Elebstraße 31
Mercure Parkh. - Krefelder Hof Uerdinger Str. 245 
Restaurant Orelli Hüttenallee 188
REWE Holzschuh Magdeburger Str. 9
Schiller Apotheke Uerdinger Straße 278
Schreurs Immobilien Uerdinger Str. 600 
Stadtwaldhaus Hüttenallee 108
Sylter Eiscafé Uerdinger Str. 590
Waldcafe Hüttenallee 110

47802
Beerenhof Schroeder Rather Strasse 128
Dott & Ewalds Moerser Landstraße 409
EDEKA Kempken Moerser Landstraße 345 
Genial Moerser Straße 649 
Haus Kleinlosen Zwingenbergstraße 116
Landhaus Maria Schutz Maria-Sohmann-Str. 45
Mercure Hotels Am Golfplatz 5 
Mundwerk Moerser Landstraße 341
Mühlencafe Hoenen Moerser Landstr. 411
Naturfl eischerei Wefers Moerser Landstr. 379 
Rest. Elfrather Mühles An d. Elfrather Mühle 145 
Schreurs Immobiliens Moerser Landstr. 418a
Steltens Bauernladen Asberger Str. 40

47803
AI Fitness Gutenbergstraße 152
Bäckerei Hendker Hülser Str./Moritzplatz
Bäckerei Sommer Hülser Straße 134
Blaue Erdbeere Kleinewefersstr. 150
EDEKA Kempken Gahlingspfad 12 
E-Center Czaikowski Gutenbergstr. 150

fairKauf Möbel-Laden Weyerhofstraße 28 
FitPark ONE Gahlingspfad 14
Getränkemarkt Czaikowski Gutenbergstraße 155
Holz Roeren Mevissenstraße 62B 
Hornbach Baumarkt MevissenStr. 45
Hornbach Profi bereich MevissenStr. 45 
K.N.A.S.T. Möbelhaus Kleinewefersstraße 46
KREX Autovermietung Weyerhofstraße 70 
Media Markt Blumentalstraße 151-155
Möbel Knuff mann Hülser Straße 300
Musikschule rhythm matters Grüner Dyk 28 
Pizzeria da Franco Hülser Straße 135 
Pro Wash Siempelkampstraße 90
Salvea Westparkstraße 107-109 
Schaff rath Möbelhaus Niedieckstr. 7 
Stuntwerk Weyerhofstr. 50 
Textilpfl ege Weber Mevissenstraße 6
Trinkgut Kempken Gahlingspfad 14
VW Borgmann Blumentalstr. 151-155

47804
Bäckerei Hendker Dülkener Str. 1
BELLINI Senioren-Residenz Am Schirkeshof 6
Benrader Obsthof Oberbenrader Str. 491
Forsthaus 1838 Forstwaldstr. 530 
Restaurant Lukullus Weeserweg 34
Textilreinigung Vaiano Weeserweg 21 A 
Linden Apotheke Forstwaldstraße 76 
Lukullus Weeser Weg 34

47805
Autohaus Louis Dresen Untergath 171
Audizentrum TöFi Gladbacher Str. 471
Bäckerei + Cafe im Seidencarree Ritterstraße 17 
Blumen Kronenberg Martinstraße 185 
EDEKA Kempken Fütingsweg 69 
Factory Oberdiessemer Straße 26 
Heideck Cafe & Restaurant Heideckstraße 135 
K2 Bauen + Leben Diessmer Bruch 167 
Malteser Hilfsdienst e.V. Obergath 33
Marienheim Johannesplatz 28 
REWE Lehmheide 5-17
Salvea am Alexianer Oberdiessemer Straße 7
Seidencarré Platz der Wiedervereinigung
TöFi Ford Store Untergath 179 
trinkgut Gökkaya Untergath 210 
Verve Zur Feuerwache 5
VOLVO Gladbacher Str. 5
Zoo & Co. Kochstraße 52

47807
Altenheim Saassenhof Clemenstraße 15
Bäckerei Ullrich Breuershofstraße 33
Café Max & Moritz Kölner Straße 558 
Eiscafé Bella Schöneweiß Marienstr. 87 

Fahrschule Embers Kölner Straße 576 
Klinik Königshof Am Dreifaltigkeitskloster 16
Mühlencafé HOENEN Kölner Straße 552
REWE Hoff manns Kölner Straße 524
Sanitätshaus Kanter Kölner Straße 546
The Point b. TC Fischeln Mühlenfeld 141

47809
Bäckerei Gruyters Danziger Platz 7
Bäckerei Lomme Glockenspitz 284
BK Glockenspitz Glockenspitz 348
GLOBUS Hafelsstraße 200
Lebensmittel Johannes Schreurs Fungendonk 5a
Mühlencafe Hoenen Hafelsstraße 209
trinkgut Patrikis Westpreußenstraße 36
Winkmannshof Albert-Steeger-Straße 19

47829
Bäckerei Daamen Neukirchener Str. 2
Bäckerei Gruyters Maybachstr. 160
Bäckerei Hendker Insterburger Platz
Bauernladen Uerdingen Niederstraße 51
Buchhandlung Rheinschmökern Alte Krefelder Str. 17
E-Center Czaikowski Kurfürstenstr. 30
Kunigundenheim Heinrich-Theißen-Str. 10
Nahkauf Fam. Wider Breslauer Straße 1 
REWE Rippers Düsseldorfer Str. 304
Salvea Uerdinge Parkstraße 29
St. Josefs Hospital Niederstraße 51
SV Bayer 08 Schwimmverein Am Waldsee 25
timeout Löschenhofweg 70 
trinkgut Parkstraße 5 

47839
Autohaus Hoebertz Tönisberger Straße 10
Bäckerei Sommer Krefelder Straße 21
Da Capo Hülser Markt 10
EDEKA Kempken Kempener Straße 30
Provinzial Dirk Pricken Krefelder Str. 5 
Salvea Hüls Fette Henn 50
Sanitätshaus Ermers Klever Straße 74
Terrassendachhändler Odilia-Von-Goch-Str. 16
Zigarrenhaus Lünger Krefelder Straße 10

47918 (Tönisvorst)
Bäckerei van Densen Leipziger Straße 43
I Due da Marcello Benrader Str. 67a
Jumpers Fitness Maysweg 10
PeakzPadel Gelderner Straße 49
Pegels Landmarkt Unterweiden 160
Textilreinigung Vaiano Höhenhöfe 19
Trinkgut Zarf Maysweg 8

47239 (DU-Rumeln)
Naturbau Niederrhein Dorfstraße 23

47798
Altenheim St. Josef Tannenstraße 138
Bäckerei Sommer Friedrichstraße 30
Bäckerei Sommer Neusser Straße 25-27
Bäckerei Sommer Rheinstraße 122 
Bäckerei Sommer Ostwall 94
Bäckerei Ullrich Ostwall 112
Cafe IN Ostwall 158
Cafe Soma Schwanenmarkt
CARITAS Am Hauptbahnhof 2
CinemaxX Am Hauptbahnhof 3 
Crazy Sun Südwall 21 
EDEKA Kempken Friedrichstraße 15
Eisbude Moerser Str. 104
fairKauf Möbel-Laden Hansahaus 
Fysico Friedrichsplatz 20
Genuss Store Carl-Wilhelm-Straße 27 
Geschmackssinn Marktstraße 47 
Grill Split Breite Straße 43
Haus 43 Moerser Straße 43
Haus & Grund Krefeld Ostwall 175
Intersport Borgmann Königstraße 78
Jazzkeller Lohstr. 92
Kaiser-Wilhelm-Museum Joseph-Beuys-Platz 1

CREVELT

Ein Lifestyle-Magazin braucht gute Geschichten.
Aber mindestens genauso wichtig ist ein Konzept, das sicherstellt, dass diese Geschichten beim Leser ankommen. Mit einer Aufl age von 
derzeit rund 30.000 Magazinen und einem engmaschigen Verteilernetz, das in Krefeld einzigartig ist, sorgen wir dafür, dass CREVELT 
jeden Krefelder erreicht, ganz gleich, ob er in Hüls oder Fischeln, in Traar oder Forstwald lebt.

CREVELT ist überall.

Die CREVELT Hotspot-Aufsteller 
wurden realisiert mit freundlicher 
Unterstützung von:

Aufteilung der Gesamtauflage
• 11.000 Magazine über Hotspot-Aufsteller
• 10.000 Magazine als Beilage in WZ 
• 1.500 Magazine über eigenen Postverteiler
• 6.500 Magazine über 350 Auslagestellen

KSB Seniorenbetreuung Rheinstraße 22
Mediothek Theaterplatz 
Nordbahnhof Oranierring 91
Octapharma Plasma Petersstraße 122
Pluspunkt Apotheke Schwanenmarkt
Quickdruck Sternstraße 53
Restaurant mamma‘s An d. alten Synagoge 1 
REWE Marktstr. 97
REWE Schwanenmarkt
Fleischerei Kocjan Gutenbergstr. 227
Sanitätshaus Kanters Ostwall 203
Saturn Neusser Straße 35 
SchwarzHandel Marktstr. 64
SINN Hochstraße 89-93
Stern Apotheke Hülser Straße 1 
Tabak Janßen Hansa Centrum 
Tabak Janßen Schwanenmarkt 
Textilpfl ege Weber Breite Straße 92
Theater KR & MG Theaterplatz 3
VHS Krefeld Von-der-Leyen-Platz 2
Wohnstätte Petersstr. 121

47799
1000 Hände e.V. Bleichpfad 15F
Apotheke im LCC Luisenplatz 6-8
Autoservice Aschoff Oppumer Straße 94-102
Bäckerei Gruyters Bismarckplatz 8 
Bäckerei Gruyters Grenzstr. 115
Bäckerei Sommer Viktoriastr. 189
Barmer Ersatzkasse Luisenplatz 6-8
Benrader Obsthof Bismarckplatz 21
Comunita Seniorenhaus Moerser Straße 1-3
DENNS Biomarkt Uerdinger Straße 123 
Diakonie Krefeld-Viersen Dreikönigenstr. 48 
EMS Lounge Roonstraße 1
Friedenskirche Luisenplatz 1
Gazelle Store Krefeld Oppumer Straße 175 
Janßen Fußorthopädie Dampfmühlenweg 7
Kulturfabrik Diessemer Straße 13
Laufsport Bunert Rheinstraße 39
Niesters Physiotherapie Rheinstr. 60
Orthopädie Jordan St.-Anton-Straße 16

CREVELT

Hochstraße 114 · 47798 Krefeld
Telefon: 02151 1546901
krefeld@pluspunkt-apotheke.de
Apotheker Erik Sellinger e.K.

pluspunkt-apotheke-krefeld.de

IM SCHWANENMARKT

1. QR-Code scannen
2. APP installieren
3. E-Rezept übertragen
4. Bestellung abschließen

1.

14:46

Apotheke
Produkte

Warenkorb
Konto

Rezept

Gesundheitskarte scannen

Medikament, Artik
elnummer

korb
Konto

Gesundheitskarte
123456

Rezepte einlösen im Webshop oder per APP

1. QR-Code scannen
2. Rezept scannen oder

hochladen im Webshop
3. Bestellung abschließen

Rezepte einlösen im Webshop oder per APP

JETZT BEI

www.pluspunkt-apotheke.de/schwanenmarkt-krefeld/
rezept-einloesen252
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Unsere
Serviceleistungen:
• Oberhemdenreinigung

mit modernster Technik

• Bettenreinigung (Oberbetten,
Matratzenbezüge etc.)

• Wäsche und Mangelservice
durch eigene Wäscherei

• Reinigung von Dekostoffen
und Gardinen

• Gastronomiewäsche
inkl. Lieferservice

• Teppich- und Lederreinigung

• Reinigung von Pferdedecken

Tel.: 0 21 51/75 54 81
www.weber-textilreinigung.de

Krefeld-Hüls Krefelder Str. 47

Mi. + Sa. 9.00–13.00 Uhr

Krefeld Mevissenstraße am real,–
Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr

Krefeld-Stadtmitte Breitestraße 92
Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Sa. 9.00–14.00 Uhr

Kempen Burgstraße 16
Mo.–Fr. 8.00–18.30 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 9.00–15.00 Uhr

Oberbett Daunen ....................... 27,50 €
Oberbett Synthetik ..................... 19,50 €
Seidendecke .............................. 19,50 €
Kopfkissen ................................. 15,00 €

Übergrößenpreise und 
Matratzenbezüge auf Anfrage 

Preise gültig bis zum Erscheinen der neuen Preisliste

4 X IN IHRER NÄHE! 
www.textilpfl ege-weber.de 

TEL. 02151 - 75 54 81

IHR SPEZIALIST FÜR 
PROFESSIONELLE BETTENREINIGUNG

Krefeld-Hüls Krefelder Str. 47 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 15.00 Uhr 
Mi. + Sa. 9.00 – 13.00 Uhr 

Krefeld Mevissenstraße am Kaufl and
Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr & Sa. 8.00 – 16.00 Uhr 
  
Krefeld-Stadtmitte Breitestraße 92
Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Sa. 9.00 – 14.00 Uhr 

Kempen Burgstraße 16
Mo. – Fr. 8.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

seit über 60 Jahren

Mevissenstraße 66
47803 Krefeld
Telefon 02151 - 75 48 72
info@leurs-elektro.de

Ausführung

• Elektroanlagen
• Beleuchtungsanlagen

• Industrieelektrik
• Reparaturservice

• Fachgerecht
• Zuverlässig

• Leistungsstark

Reparaturen
Beratung
Planung

Der Ladies’ Day auf der Stadtwald-Rennbahn ist seit über 35 Jahren der Renntag, bei dem 
die Damen im Rampenlicht stehen. Stylisch gekleidet und mit kreativen Hüten wird es be-
sonders spannend im Absattelring: Dort kürt eine Jury die originellsten Looks. Kein Hut? Kein 
Problem – vor Ort sorgt eine Hutmacherin für den perfekten Auftritt. Natürlich wird am Ladies‘ 
Day auch sehr guter Rennsport geboten und auch hier kommen die Ladies zu Wort. In einer 
Prüfung für ausschließlich dreijährige Stuten gilt es sich mit einem Sieg für den großen Hen-
kel-Preis der Diana in Düsseldorf zu qualifi zieren. Das höchstdotierte Rennen am Ladies‘ Day 
ist ein mit 11.500 Euro dotierter Ausgleich II. Ein Rennen mit der „Wettchance des Tages“ mit 
einer garantierten Auszahlung von 10.000 Euro in der Viererwette wird ebenfalls entschieden.  
Auch abseits der Rennbahn ist einiges geboten: ein buntes Event- und Gastroangebot, Kinder-
animation mit Zirkus & Co. sowie eine Wettschule für Einsteiger. Neu im Programm sind die 
„Trackside Beats“ – coole Sounds & kühle Drinks rund um den Rennbahn-Pavillon. Während 
der Rennen läuft die Musik entspannt im Hintergrund – doch danach heißt es bis 20 Uhr: Par-
ty-Modus an! 

GEWINNSPIEL: Wir verlosen 10 x 2 VIP-Tickets für die große Fashion-Show von Andrea Hit-
schler und Agnieszka Dutkiewicz mit ca. 100 geladenen Gästen, die vor dem ersten Rennen 
stattfi ndet. Wer dabeisein möchte, schreibt eine E-Mail mit dem Betreff  „Ladies’ Day“ an: 
michaelh@crevelt.de

Do, 12.02., ab 18 Uhr // VVK 15 EUR // AK 17 EUR // Einlass ab 16
Odeon Tanzpalast // Moerser Straße 40 // 47798 Krefeld  

Rennclub Krefeld

Ladies’ Day 
am 9. Mai: Wenn 
Hüte dem Renntag 
Glanz verleihen

Foto: Rennclub Krefeld

KURZ & KNAPP ADVERTORIAL

Mevissenstraße 62 b • 47803 Krefeld • Telefon: 02151 - 6571040
krefeld@amrent.de • www.amrent.de 

WIR LIEFERN 
MASCHINEN FÜR:
 

// Industriemontage
// Solaranlagenbau
// GaLabau
// Elektroinstallation
// Werbetechnik

// Dachdeckerei
// Gebäudereinigung
// Messebau
// Malerarbeiten
// u.v.m.

Kontaktieren Sie uns!02151 - 6571040

FÜR ALLE, DIE HOCH 
HINAUS WOLLEN!
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ADVERTORIAL EVENTS

Wenn sich Bockum in eine lebendige Genuss- und Musikmeile ver-
wandelt, wissen die Krefelderinnen und Krefelder: Es ist Zeit für 
die 6. Ausgabe von „Bockum verwöhnt“. Das Musik- und Gourmet-
festival öffnet vom 4. bis 6. Juni auf dem Schützenplatz seine Tore. 
Drei Tage lang steht der Stadtteil ganz im Zeichen von Kulinarik, 
Musik und Begegnung – bei freiem Eintritt und mit einem Pro-
gramm, das bewusst aus dem Stadtteil heraus für die ganze Stadt 
gestaltet wird.

Getragen wird das Festival vom Bockumer Schützenverein 1611 e.V., 
einer tragenden Säule des gesellschaftlichen Lebens in Bockum. 
„Bockum verwöhnt“ ist dabei weit mehr als ein Veranstaltungstitel: 
Es ist ein Gemeinschaftsprojekt, das zeigt, wie stark Ehrenamt, Ver-
einsleben und Stadtteilidentität ineinandergreifen. Jahr für Jahr ver-
wandeln zahlreiche Helferinnen und Helfer aus den Kompanien den 
Schützenplatz in eine offene Flanier- und Genussmeile, die Menschen 
aus ganz Bockum und darüber hinaus zusammenführt. Als Partner 
mit dabei ist in diesem Jahr auch erstmals das Magazin CREVELT.

Es ist ein Festival, das bewusst auf Nähe setzt. Zwischen Food-
Ständen, Weinausschank, Cocktailbar, internationalen Spezialitäten 
und regionalen Angeboten entwickelt sich eine Atmosphäre, die 
gleichermaßen entspannt wie lebendig ist. Mit dem fest veranker-

ten Gedanken der Nachhaltigkeit werden alle Speisen wie gewohnt 
auf Porzellan und mit klassischem Besteck serviert. Auf der großen 
Showbühne wird musikalische Vielfalt präsentiert – von akustischen 
Live-Acts bis hin zu abendlichen Programmpunkten, wie den Bands 
„Bring die Action“ mit Soulsänger Kaisan Norris und den „San Fer-
nando Allstars“. Familien kommen ebenso auf ihre Kosten wie ältere 
Besucherinnen und Besucher oder junge Gäste, die das Festival als 
Treffpunkt in Krefeld nutzen. An allen Veranstaltungstagen ist der 
Eintritt frei.

Gerade diese Mischung aus Festkultur und Alltag macht „Bockum 
verwöhnt“ zu einem besonderen Ereignis. Es ist kein anonymes 
Großevent, sondern ein Fest, das aus der Nachbarschaft heraus 
wächst und in der Nachbarschaft stattfindet. Gespräche am Steh-
tisch, spontane Begegnungen auf dem Weg zwischen den Ständen 
und das Wiedersehen bekannter Gesichter prägen die Atmosphäre 
ebenso wie das Bühnenprogramm oder das kulinarische Angebot.

Ein zentrales Thema im Bockumer Schützenwesen ist der deutlich 
spürbare Generationenwechsel im Verein. Jüngere Mitglieder über-
nehmen Verantwortung in Kompanien, Organisation und Vereins-
arbeit, während erfahrene Kräfte ihr Wissen weitergeben und den 
Übergang aktiv begleiten. So entsteht ein Zusammenspiel aus Er-
fahrung und neuen Ideen, das den Verein zukunftsfähig macht, ohne 
seine Tradition zu verlieren. 

Dieser Wandel wurde zuletzt auch innerhalb der Vereinsführung 
sichtbar. In einer symbolischen Übergabe übernahm Sascha Damek 
(30) im März den Vorsitz von seinem Vorgänger Herbert Müller. Als 
Nachfolgerin des langjährigen Schriftführers Michael Bohnen wählte 
die Versammlung Jasmin Koprek und gleichzeitig deren Vertreterin 
Pia Letter – beide Mitglied der gegründeten Frauen-Kompanie „Die 
Bockumer Musketiere“.  Diese Entwicklung ist dabei kein Zufalls-
produkt, sondern Teil einer bewussten Ausrichtung. „Der Bockumer 
Schützenverein setzt verstärkt auf Jugendförderung, moderne Kom-
munikationswege und eine stärkere Einbindung junger Mitglieder in 
die Vereinsarbeit“, sagt Damek. Ziel sei es, das Brauchtum nicht nur 
zu erhalten, sondern es aktiv weiterzuentwickeln und für kommen-
de Generationen attraktiv zu gestalten. Gerade Veranstaltungen wie 
„Bockum verwöhnt“ spielen dabei eine wichtige Rolle, „weil sie nied-
rigschwellige Berührungspunkte zwischen Verein und Öffentlichkeit 
schaffen“. Aus diesem Grund wird an Fronleichnam (4. Juni) erst-
malig ein Familientag unter dem Motto „Bockum, Family & Friends“ 
stattfinden, an dem ein vielfältiges Bewegungs- und Spieleangebot 
sowie ein angepasstes Bühnenprogramm geboten wird. 

Sascha Damek, auch amtierender Schützenkönig, ist Repräsentant 
einer jungen Generation, die tief im Vereinsleben verwurzelt und 
gleichzeitig offen für Veränderungen ist. Gemeinsam mit seiner Kö-
nigin begleitet er den Verein bei öffentlichen Auftritten und reprä-
sentiert das Schützenwesen im Stadtteil. Er möchte aber nicht zu 
sehr im Mittelpunkt stehen, sondern betont stets den Teamgeist im 
Verein und in Bockum insgesamt: Das Zusammenspiel vieler Men-
schen mache erst Veranstaltungen wie „Bockum verwöhnt“ möglich. 
„Ohne dieses breite ehrenamtliche Fundament wäre ein Festival die-
ser Größe nicht realisierbar“, so Damek. 

So wird „Bockum verwöhnt“ alle drei Jahre zu einem sichtbaren Zei-
chen für Zusammenhalt, Ehrenamt und einen gelungenen Generatio-
nenwechsel im Vereinsleben, der nicht trennt, sondern verbindet und 
den Stadtteil nachhaltig stärkt. Natürlich ist die Vorfreude bei Sascha 
Damek riesig: „Wenn Anfang Juni Musik über den Schützenplatz 
weht, Lichter über den Ständen leuchten und ganz unterschiedliche 
Menschen zusammenkommen, entsteht genau das, was dieses Fes-
tival ausmacht: ein lebendiger Ort der Begegnung. Ein Ort, an dem 
Bockum sich selbst feiert. //db

Bockumer Schützenverein 1611 e.V.
info@bockumer-schuetzenverein.de
www.bockumer-schuetzenverein.de

EVENTS ADVERTORIAL

Vorfreude auf 
    „Bockum verwöhnt“

Bockumer 
Schützenverein 1611

Fotos: Bockumer Schützenverein 1611

Vom 4. bis 6. Juni geht es 
rund auf dem Schützenplatz in Bockum.

„Bockum verwöhnt“ wird erst möglich durch den breiten 
ehrenamtlichen Einsatz. 

Sascha Damek, amtierender Schütenkönig und 
Vorsitzender des Bockumer Schützenvereins.

Thorsten Pütz, 2. Vorsitzender.

K R - O N E / /  6 5

A  DAY  AT  T H E  R A C E S :  
V I N TA G E  P I C K N I C K  Z U M  L A D I E S  DAY

A L L E  A N G A B E N  O H N E  G E W Ä H R

Im Rahmen des Projektes "Draußen vor der Tür",
zur Unterstützung der Krefelder Cafe- und Gas-
tronomiescene spielt die Band 4 Good Reasons
auf dem Theaterplatz vor dem Cafe Paris. Der
Eintritt ist frei, es wird um Spenden für die Gas-
tronomie in Krefeld gebeten.

Sa, 22.08.20, 19:00 Uhr, Café Paris, 
Theaterplatz 2

D R A U S S E N  V O R  D E R  T Ü R  
I M  C A F E  PA R I S

Eine Fahrt mit einem Schi� der Hurtigruten ent-
lang der norwegischen Küste gilt als die schönste
Seereise der Welt. Umso mehr, wenn man die
Reise bei Traumwetter macht. Der Filmemacher
Volker Wischnowski hat die Tour im Jahr 2013,
unternommen…

Fr, 21.08.20, 21:00-22:30 Uhr, SWK Open Air
Kino, An der Rennbahn 4

S W K  O P E N  A I R  K I N O :  
N I G H T L I F E

H U RT I G R U T E N  -  D I E  S C H Ö N S T E  
S E E R E I S E  D E R  W E LT

A L L E  T E R M I N E  O N L I N E  U N T E R :  W W W. K R - O N E . D E / K A L E N D E R

Weiter mit Bildung
www.vhs.krefeld.de

T E R M I N E  &  E V E N T S / /  A D V E R T O R I A L

Bitte informieren Sie sich tagesaktuell
bei den Veranstaltern, da zum aktuel-
len Zeitpunkt nicht für das Stattfinden
aller genannten Events garantiert
werden kann!

Milo arbeitet als Barkeeper in Berlin und lernt
eines Nachts seine Traumfrau Sunny kennen. Die
beiden verabreden sich für ein Date, doch der
bislang so perfekte romantische Abend eskaliert,
als Milos chaotischer Freund Renzo hereinplatzt...

Mi, 05.08.20, 21:30-23:30 Uhr, 
SWK Open Air Kino, An der Rennbahn 4

Zeit die Sommerhüte und die passenden Kleider
herauszuholen. Der „Ladies Day“ – inklusive Hut-
wettbewerb – bietet nicht nur spannende Ren-
nen, sondern bildet auch einen schönen Rahmen
für Gespräche und Austausch. 

So, 09.08.20, 11:00 Uhr, Krefelder Rennclub
1997 e.V., An der Rennbahn 5
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Ela-Events

Kulinarische Stadtführungen 
& Foodtouren
Fotos: Gabriele Förster Ela Events

Erleben Sie besondere Momente mit Gabriele Förster, Inhaberin 
von Ela-Events: liebevoll geführte Touren, bei denen ausgewählte, 
abwechslungsreiche Genussportionen auf spannende Geschichten 
über Stadt, Menschen und Gastronomie treffen. In Krefeld entde-
cken Sie die Stadt aus neuen Blickwinkeln: Die Touren führen durch 
sechs unterschiedliche Stadtteile und Quartiere – von der lebendi-
gen Innenstadt rund um die Alte Kirche über das Großmarktareal 
bis hin zu weiteren charmanten Vierteln Zwei Touren führen auf un-
terschiedlichen Pfaden durch Kempen. Ob allein oder in Begleitung: 
In entspannter Atmosphäre entstehen Begegnungen, Gespräche 
und echte Wohlfühlmomente. Auch ideal als Geschenk mit unse-
ren attraktiven Gutscheinen oder auch als Firmen-, Familien- oder 
Freundesevent! Gerne planen wir auch individuelle Touren für Sie.

Dauer: ca. 2,5–3 Stunden // Kleine Gruppen (6–16 Personen)
Kosten: 41 EUR p.P. (Kinder ermäßigt) inklusive der 
Genussportionen. 

Termine und Buchungen über www.ela-events
info@ela-events.de // Mobil: 0178 - 656 9 676 
Begrenzte Plätze – oft schnell ausgebucht. 
Jetzt Plätze sichern und dabei sein!

ECO-Fassadenreinigung 
für alle Privat- und Gewerbeimmobilien

  Substanzschonende Fassadenwäsche. 

  Entfernt Verschmutzungen durch Algen, Pilzbefall, Ruß und Feinstaub.

  Kein Gerüstbau erforderlich!

www.fassago.de

Erleben Sie den Effekt   an Ihrer Fassade
Insbesondere WDVS-Putzfassaden (Wärmedämmverbundsysteme) konnte man bislang bei einer
Verschmutzung nur mit einem aufwändigen und sehr kostenintensiven Neuanstrich wieder zu neuem Glanz 
verhelfen. Auch herkömmliche gestrichene Fassaden sowie Klinker-, Kunststoff-, Eternit-, und Metall-
fassaden reinigen wir mit unserem System absolut problemlos.

Der Wasserdruck ist beim abspülen der Fassade nicht viel höher als bei einem Gartenschlauch! Genau das 
ist der entscheidende Unterschied zu Reinigungs- versuchen mit herkömmlichen Hochdruckreinigern, mit 
denen man die Fassadenoberfläche meistens zerstört.

Wir werden Sie überzeugen

www.fassago.de oder Tel. 02151 327 2000

Vereinbaren Sie einen Gratis-Termin für eine Probefläche und erleben Sie den 
Effekt unmittelbar an Ihrer eigenen Fassade. Weitere Infos unter:

Beste Qualität
Made in Germany

Die ECO-Fassadenreinigung · Traarer Straße 66 · 47829 Krefeld · mail info@fassago.de  fassago

170 g

10.000 bei 89,00 EUR Express

Die ECO-Fassadenreinigung  •  Garnstraße 72  •  47798 Krefeld

*Langzeitschutz vor Neubefall durch Algen und Pilze

5 Jahre
Garantie*
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Es war der Anblick des mit Lärchenholz durch Thomas Schütte er-
schaffenen Kunstwerks im Kaiserpark, der Silke Zimmermann vor 
über fünf Jahren bei einem Spaziergang inspirierte. Nach vielen 
Jahren wieder zurückgekehrt nach Krefeld, war die Musikberaterin 
sofort Feuer und Flamme und spürte, dass dieser besondere Ort 
perfekt für Musikveranstaltungen geeignet sein könnte. 

Zimmermann sprach den Initiator und Eigentümer des Krefeld Pa-
villons an, den Verein Projekt MIK e.V. 2019 hatte Projekt MIK den 
Krefeld Pavillon anlässlich von BAUHAUS 100 für den NRW-Beitrag 
zum Jubiläum errichten lassen und nutzt ihn seitdem für seine Ver-
anstaltungen, Ausstellungen und den 2025 zum dritten Mal stattfin-
denden Talk im Krefeld Pavillon. Christiane Lange, Vorsitzende von 

Projekt MIK, war sofort begeistert. Sowohl von der Idee, im Krefeld 
Pavillon ein Musikfestival zu etablieren, als auch von der Kompetenz 
und Tatkraft von Silke Zimmermann: Die Idee zum Festival „Musik & 
Lesung“ war geboren. 

Noch heute hört man sofort den Enthusiasmus in der Stimme der 
Krefelderin Silke Zimmermann, wenn sie vom Pavillon im Kaiser-
park schwärmt: „Es ist so ein interessanter Ort, und meine Idee war 
es, an diesem Ort mit seiner besonderen Akustik eine mehrtägige 
Veranstaltungsserie zu schaffen“, so Zimmermann. Erst vor Kurzem 
gab es die offizielle Genehmigung seitens der Stadt, das Kunstwerk 
dauerhaft zu erhalten: „Eine mehr als erfreuliche Entwicklung“, so 
Silke Zimmermann.

Wie bereits in den Vorjahren wird der Pavillon auch in diesem Jahr 
zwischen Ende Mai und Mitte Juni als eine Art „Wunderkammer“ den 
verschiedensten Musikrichtungen ein Zuhause bieten: „Wichtig für 
uns ist es, dass wir sehr interessante und zukunftsweisende Musik prä-
sentieren, die aber immer auch im Dialog mit dem Gebäude steht“, so 
Zimmermann, die die Veranstaltung für den Verein kuratiert.

Den Auftakt machen in diesem Jahr am Freitag, 29. Mai, Bugge Wes-
seltoft (keys) und Henrik Schwarz (computer). Die beiden Musiker 
verbinden organische Improvisation mit subtiler elektronischer Prä-
zision. Daraus entsteht ein faszinierender Echtzeit-Dialog zwischen 
Tasteninstrumenten und Clubsound: „Was als Konzert beginnt, wird 
sich im Laufe des Abends als zu einem tanzbaren Happening aus-
dehnen“, verspricht Zimmermann.

Eine ganz besondere Lesung erwartet die Besucher*innen dann am 
Sonntag, 7. Juni. Christian Redl, Rezitator, und Christian Poltéra, Vio-
loncellist, erwecken die Erzählung „Mara“ von Wolf Wondratschek, 
J.S. Bach, B. Britten zum Leben. Nach dieser Lesung geht es am 
Dienstag, 9. Juni, nicht minder spektakulär weiter. Mit „INFERNO“ 
entführen die Mitglieder von Musica Sequenza ihr Publikum in Dante 
Alighieris legendäre Hölle – als faszinierende Symbiose aus Musik und 
Bewegung. Meisterwerke der italienischen Renaissance und des frü-
hen Barock verschmelzen mit choreografierten Szenen zu einer emo-
tional packenden Konzertperformance. Werke von Francesco Cavalli, 
Carlo Gesualdo, Sigismondo d’India und Girolamo Frescobaldi erklin-
gen, gekrönt von Musik des unvergleichlichen Claudio Monteverdi.

Nur zwei Tage später, am Donnerstag, 11. Juni, entführt Martin Stadt-
feld unter dem Titel „Bach total“ in die Welt des Ausnahme-Musikers. 
Den Abschluss des diesjährigen Festivals bilden am Sonntag, 14 Juni, 
Danae Dörken am Klavier und Pascal Schumacher am Vibraphon mit 
ihrer Hommage „GLASS for TWO“ an Phil Glass. Dörken und Schuma-
cher erschaffen eine schwebende Klangwelt zwischen pulsierender 
Klarheit und poetischer Tiefe. Die Musik von Philip Glass erscheint 
hier neu gedacht – transparent, atmend, hypnotisch.

Für Silke Zimmermann bietet die Vielfältigkeit der Veranstaltungen 
gleichzeitig die Möglichkeit, sich auf etwas Neues einzulassen und 
für unbekannte Genres zu öffnen: „Wir haben bewusst ein Ange-
bot für alle Krefelder*innen konzipiert und ich würde mich freuen, 
wenn sich die Besucher*innen einfach mal überraschen lassen und 
sich trauen, etwas Neues zu entdecken.“ Der Ticketvorverkauf für 
alle Veranstaltungen hat bereits begonnen und – wie in jedem Jahr, 
lohnt es sich schnell zuzuschlagen, da das Platzangebot auf 99 Sitze 
begrenzt ist. //sw

Projekt MIK // Mies van der Rohe in Krefeld e.V.
Tickets unter: www.projektmik.com

KULTUR  ADVERTORIAL

„Musik & Lesung“ 
      im Krefeld Pavillon 

Projekt MIK Mies 
van der Rohe in Krefeld e.V.

Fotos: Felix Burandt

Im Schüttepavillon finden bis zu 99 Menschen Platz.

Christiane Lange und Dr. Silke Zimmermann.

Der Schüttepavillon wurde anlässlich 
des Bauhaus-Jahres im Kaiserpark errichtet.

Vom 29. Mai bis zum 14. Juni erwartet die Besucher 
ein spannendes Kulturprogramm im Schüttepavillon.
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Ein Konto für alle 
Deine Projekte.

Mevissenstr. 45
47803 Krefeld

Nie wieder Zettel-
wirtschaft dank E-Bon.

All Deine Einkäufe 
für Dich gespeichert.

Keine Anzahlung 
bei Marktaufträgen.

Transport-
versicherung.

Dauertiefpreise sogar 
nach dem Kauf.

Drei Monate Umtausch- 
und Rückgaberecht.

Jetzt anmelden Jetzt anmelden Jetzt anmelden 
unter unter 
hornbach.de/hornbach.de/hornbach.de/
kundenkontokundenkontokundenkonto

KURZ & KNAPP ADVERTORIAL

Von Samstag bis Montag, 22. bis 25. Mai, blühen im Wasserschloss 
Dorenburg in Grefrath nicht nur die Rosen: Zum 19. Mal setzt die Blu-
men- und Pfl anzenschau GartenLeben ein echtes Highlight in der Re-
gion. Inmitten der imposanten Kulisse des Freilichtmuseums blühen 
bunte Blumen, duften frische Kräuter und gesellen sich grüne Dau-
men umeinander: Etwa 110 Aussteller zeigen ausgefallene Gartenac-
cessoires und -möbel, kuriose Kunstwerke, allerlei Antiquiertes oder 
auch den modernen Kunst-Kick für draußen. Und auf dem Pfl anzen-
raritätenmarkt gibt es allerlei seltene alte Kräutersorten, Kakteen 
und Stauden aus aller Welt zu bestaunen. Das Rahmenprogramm 
reicht von sprechenden Elefanten, einem nostalgischen Tante-Em-
ma-Laden bis zu Spielzeugen aus der Kindheit eines jeden Alters 
und macht den Garten-Erlebnis-Tag zu einem abwechslungsreichen 
Pfi ngstausfl ug für große und kleine Beetfl üchter. Schöner ist es nur 
im eigenen Garten! Auf Wunsch werden Ihre Einkäufe kostenlos zum 
Depot-Zelt gebracht.

GartenLeben

Grüner 
wird’s nicht!

Fr — Mo, 22. – 25. Mai 
Öff nungszeiten: Fr 12 — 18 Uhr // Sa — Mo 10 — 18 Uhr 
Niederrheinisches Freilichtmuseum
Am Freilichtmuseum 1 (Navi: Stadionstr. 145) // 47929 Grefrath
Parkplätze am Eislaufstadion/Schwimmbad (Stadionstraße 145)
ÖPNV: „Eissportzentrum“ // Busse 019 // 062
Eintritt: 12,50 Euro (an 4 Tagen gültig mit Wiedereinlassbändchen), 
Kinder bis einschließlich 16 Jahre frei. 
Die Karten im Vorverkauf sind erhältlich unter www.omms.net
Mehr Infos unter: www.GartenLeben.net

Fotos: omms.net
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Trotz seiner erst 33 Jahren blickt Krissy Matthews bereits auf über 
20 Jahre Bühnenerfahrung zurück. Schon im zarten Alter von 12 Jah-
ren trat er mit dem „Godfather Of British Blues“ John Mayall auf. Als 
15-Jähriger wurde er von Blues-Legende BB King unter die Fittiche 
genommen und ein Jahr später war er der letzte Gastmusiker, der mit 
dem großartigen Jeff  Healey auf der Bühne stand. Mittlerweile hat sich 
Matthews einen Ruf als einer der besten Gitarristen der Szene erarbei-
tet. Als jemand der selber erfahren hat, wie wertvoll und inspirierend 
es ist von den „Großen“ lernen zu dürfen, ist er immer bestrebt das 
Blues Publikum auf neue Talente aufmerksam zu machen. Unter dem 
Banner „Guitarmania 2026“ nimmt er deshalb einige der spannends-
ten Sechs-Saiten-Virtuosen mit, die die Rockmusik aktuell zu bieten 
hat.

So, 17.05., Beginn: 20 Uhr // VVK: 35 EUR
Kulturrampe // Oppumer Str. 175 // 47799 Krefeld
www.kulturrampe.de

Kulturrampe

Krissy Matthews 
präsentiert: 
Guitarmania 
2026

KURZ & KNAPP

Am 3. Juni 2026 verwandelt sich das idyllische Landgut Hückels May 
in eine stimmungsvolle Open-Air- und Club-Location für die Scheunen 
Nacht – Summer Edition. Los geht’s ab 18 Uhr unter freiem Himmel: 
Bei hoff entlich warmen Temperaturen lädt der Außenbereich dazu 
ein, entspannt anzukommen, erste Drinks zu genießen und sich von 
den Sounds auf den Abend einzustimmen. Ab 20:30 Uhr öff net dann 
zusätzlich der Indoor-Bereich, sodass unabhängig vom Wetter aus-
gelassen weitergefeiert werden kann – die Party steigt also garantiert.
Für den passenden Sound sorgen die Krefelder DJs Thorsten Berg-
mann, Mr. Barfl y und Tim Twice und bringen einen abwechslungsrei-
chen Mix aus elektronischen Beats, Mainstream-Hits und Open-Format 
auf die Tanzfl äche. Ergänzt wird das Line-up durch Stephan Clermont, 
der mit seinem Discofox-Set für zusätzliche Tanzstimmung sorgt und 
auch Liebhaber klassischer Moves begeistert. Ob Sonnenuntergang im 
Grünen oder durchtanzte Nacht in der Scheune – die Scheunen Nacht 
Summer Edition verspricht ein rundum gelungenes Event für alle, die 
den Sommer mit guter Musik, netten Leuten und besonderer Atmo-
sphäre feiern möchten.

Mi, 03.06., ab 18 Uhr // VVK: 12 EUR // AK: 15 EUR
Landgut Hückels May // Hückelsmaystraße 70 // 47804 Krefeld
Tickets nur über www.hueckelsmay.de

Landgut Hückels May

Scheunen 
Nacht – 
Summer 
Edition

KURZ & KNAPP

Fotos: Hückels May

Südbahnhof

„Muss das so – oder ist es vielleicht viel leichter“ Dies Zeile aus einem 
Song der Band „Wir sind Helden“ könnte gut das Motto für die ak-
tuelle Produktion der Theatergruppe „tutti insieme“ sein. Das Thea-
terstück mit  dem Titel „KussKuss – werwannwiewo“ fragt nach den 
Kulturtechniken, die wir im Laufe eines Lebens lernen und die uns zu 
denen machen, die wir sind und werden wollen. „KussKuss“ nimmt 
Abschied von alten Ideen und Regeln und sagt „Hallo und Willkom-
men“ zu neuen Ideen und Handlungen. Die Erfahrungen, Erlebnisse 
und Geschichten von 17 Menschen von 10 bis 87 Jahren aus sechs 
verschiedenen Nationen bildeten die Grundlage für die gemeinsame 
Theaterarbeit. tutti insieme – Theaterwerkstatt mit Menschen von hier 
und woanders ist ein Projekt des Flüchtlingsrates Krefeld e.V. in Ko-
operation mit Werkhaus e.V.

Sa, 16.05., Beginn: 16 Uhr // AK: 15 EUR // VVK: 12 EUR
Südbahnhof // Saumstr. 9 // 47805 Krefeld // werkhaus-krefeld.de

tutti insieme – 
„KussKuss – 
werwiewannwo“

• Große E-Bike-Auswahl
• Online-Terminvereinbarung
• Probefahrt
• Versicherungsservice
• Fahrradleasing

Unsere 
Leistungen

E-Bike Weyers 
Bockumer Platz 5/5a • 47800 Krefeld
Telefon: 02151 – 1533365 • E-Mail: info@radsport-weyers.de

radsport-weyers.de

20 JAHRE KOMPETENZ FÜRS RAD!
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STARK WERDEN – 
IN JEDEM ALTER
Karate für Kinder schon ab 3 Jahren, für Jugendliche
und Erwachsene. Spielerisches Lernen für die Kleinen, 
strukturiertes Training für die Großen – und sogar ein 
Familienkurs, in dem alle gemeinsam aktiv werden. 
Karate stärkt Körper, Kopf und Selbstvertrauen – 
für jede Altersstufe.
Jetzt QR-Code scannen und ein kostenloses 
Probetraining sichern!

. Spielerisches Lernen für die Kleinen, 
strukturiertes Training für die Großen – und sogar ein 

Elbestraße 31
47800 Krefeld

info@fusiondojo.de 
www.fusiondojo.de

KURZ & KNAPP

Seit 35 Jahren rocken BRINGS die Bühnen dieser Republik, ihre Live-
Performance ist legendär und ihre Mega-Hits („Halleluja“, „Polka, 
Polka, Polka“, „Superjeilezick“, „Liebe gewinnt“) elektrisieren Men-
schen aller Generationen. Die Krefelder Fans der Kölner Kultband 
dürfen sich jetzt auf ein Live-Konzert der besonderen Art freuen.  
Am Samstag, 23. Mai, gastiert die Band im Rahmen der „Lääv di Lää-
ve Tour 2026“ in Krefeld. „Wir freuen uns sehr auf diesen Live-Act n 
der Kulturfabrik“, betont Bandchef Peter Brings, „denn wir wissen, 
dass wir in der gesamten Region viele treue Fans haben, die mit 
uns so richtig abfeiern wollen.“ Zum Konzert-Repertoire gehören 
neben den bereits erwähnten Titeln auch Songs, die in den vergan-

Kulturfabrik

BRINGS rocken die Kulturfabrik
genen Jahren entstanden sind, wie zum Beispiel „Sünderlein“, „Mir 
singe Alaaf“, „Mir sin Kölsche“, „Romeo & Julia“ oder „Su lang die 
Welt sich drieht“. Nicht fehlen darf selbstverständlich der aktuelle 
BRINGS-Hit „Lääv di Lääve“ - ein typisch Kölscher BRINGS-Song, 
der dazu auff ordert, das Leben zu feiern. Eintrittskarten gibt es zum 
Preis von 43,90 Euro unter
www.ticketheld.nrw

Oder bei CREVELT: Wir verlosen 2 x 2 Eintrittskarten. Wer BRINGS 
live sehen möchte, schreibt einfach eine E-Mail mit dem Betreff  
„Brings“ an michaelh@crevelt.de

ESSEN WIE BEI MAMMA’S!
ITALIENISCH GENIESSEN — SEIT 25 JAHREN

Unsere Küchenöffnungszeiten:
Sonntag bis Donnerstag 12.00 – 22.00 Uhr

Freitag & Samstag 12.00 – 23.00 Uhr

An der alten Synagoge 1, 47798 Krefeld, Tel.: 02151 - 4465333
www.restaurant-mammas.de

Mittagskarte von 12 — 15 UhrSalat/Pasta/Pizza 8,90 EUR
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OBERLIGA NIEDERRHEIN
KFC UERDINGEN

vs

SPIELTAG 30 02.0518:00 UHR

vs

1.FC KLEVE

20:00 UHRSPIELTAG 32 15.05

HIER ZU
DEINEM
TICKET
HIER ZU
DEINEM
TICKET

vs

VFL JÜCHEN-GARZW.

20:00 UHRSPIELTAG 34 05.06

BW DINGDEN

KFC UERDINGEN

KFC UERDINGEN

Kulturfabrik

Man muss nicht 17 sein und freitags auf der Straße sitzen, um etwas 
gegen den Klimawandel zu tun! Manchmal reicht es schon, ins Kaba-
rett zu gehen und Anny Hartmann zuzuhören. Die studierte Diplom-
Volkswirtin besitzt nämlich das Handwerkszeug, um wirtschaftliche 
und politische Zusammenhänge erstens analysieren und zweitens 
amüsant, bissig und leicht nachvollziehbar vermitteln zu können. Ihr 
Humor ist ansteckend, ihre Haltung inspirierend. Umweltschutz muss 
kein Verbotsregime bedeuten, sondern kann unser Leben bereichern. 
In ihrem neuen Solo „Klima-Ballerina“ tanzt Anny Hartmann sogar 
– und zwar den Mächtigen auf der Nase herum. Das hält jung und 
macht Hoff nung für die Zukunft.

So, 10.05., Beginn: 20 Uhr // VVK ab 32,35 EUR // AK 33 EUR
Kulturfabrik // Dießemer Str. 13 // 47799 Krefeld
www.kufa-reloaded.de 

Foto: Melanie Grande

Anny 
Hartmann – 
Klima 
Ballerina

KURZ & KNAPP

Bewerbung an: 
Seniorenresidenz Hanseanum | Neusser Straße 6 | 47798 Krefeld
info@hanseanumkrefeld.de | Tel. 02151 - 9312-0

WIR 
STELLEN 

EIN
REINIGUNGSKRAFT 

(mǀwǀd) in Vollzeit oder in Teilzeit

•  Sie arbeiten selbstständig, strukturiert 
    und motiviert

•  Sie legen Wert auf Sauberkeit und ein 
    gepflegtes Ambiente

•  Bei uns finden Sie ein gutes Arbeits-            
    klima und eine faire Entlohnung

KURZ & KNAPP

Der Geheimtipp in Krefeld? Die Take’s Bar zeigt im Mai, warum sie 
sich immer stärker als feste Adresse für abwechslungsreiche Abende 
etabliert. Gaming gehört zwar dazu, steht aber nicht allein im Mittel-
punkt. Vielmehr lebt der Laden von seinem Mix aus Events, Commu-
nity und Kooperationen. Auch im Mai wird genau dieser Ansatz deut-
lich: Neben Klassikern wie Karaoke oder Pub Quiz gibt es bewusst 
einfache, gesellige Formate, die schnell verbinden. Dazu zählen etwa 
Spieleabende wie „Mensch ärgere dich nicht“ oder die Vatertags-
Spiele am 14. Mai, bei denen lockere Kneipenspiele wie Dart, Beer-
pong oder kleine Challenges im Vordergrund stehen – unkompliziert, 
ohne großen Aufwand, aber mit genau dem richtigen Maß an Wett-
bewerb und Spaß für Gruppen.

Der 
Super-Mai!

Take’s Bar

Einige Termine aus dem Mai-Programm im Überblick:
Fr, 01. Mai – Bingo Abend
Sa, 02. Mai – Karaoke Abend
Fr 08. Mai – Mensch ärgere dich nicht
Sa, 09. Mai – BLOCKED (Liveband)
Do, 14. Mai – Vatertags Spiele
Sa, 16. Mai – Kaizo Event (Retro Mario)
Freitag, 22. Mai – Krefeld Masters (E-Dart)
Samstag, 23. Mai – Pub Quiz
Sonntag, 24. Mai – LEVEL Party
Donnerstag, 28. Mai – Nerdy Thursday (Brettspiele)
Freitag, 29. Mai – Welle Niederrhein Bingo

Take’s Bar
Alte Linner Straße 93–97 // 47799 Krefeld
Social: www.taketv.net // Instagram: www.instagram.com/takesbar
Öff nungszeiten: Di, Do, Fr, & Sa, ab 19 Uhr

Gute Unterhaltung!

Tickets & Infos: 02405-40 860 0 860 0 | www.meyer-konzerte.de

21.06.26 YAYLA ARENA Krefeld

09.09.26 Kaiser-Friedrich-Halle MG
15.09.26 Stadthalle Neuss

16.09.26 Seidenweberhaus Krefeld

02.+03.09.26 Kulturfabrik Krefeld           
22.05.27 NEW Box Mönchengladbach

PREVIEW

21.10.26 Kulturfabrik Krefeld

16.10.26 Seidenweberhaus Krefeld

27.11.26 NEW Box Mönchengladbach
02.12.26 Seidenweberhaus Krefeld
21.+22.12.26 Tonhalle Düsseldorf
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Inspiriert von der fi nnischen Tradition des „Vappu“, dem Fest des 
Frühlings und der Lebensfreude, bietet das Finlantis am 16. Mai ein 
Sauna-Erlebnis der besonderen Art. Besucher erwartet ein Abend 
mit stündlichen intensiven Aufgüssen — voller Dynamik, Gemein-
schaft und skandinavischer Saunakultur. Einfach perfekt, um den Mai 
mit allen Sinnen zu genießen. Als besonderes Angebot gibt es das 
Tagesticket inklusive 25-minütiger „Quick fi t“-Rückenmassage mit 
erfrischendem Aromaöl für 57 statt 64 Euro. In der Finlounge wird 
passend ein frühlingsfrischer Flammkuchen „Emely“ mit Spargel, 
Schinken und Feldsalat serviert.

Sa, 16.05., 17 — 23 Uhr // Finlantis
Buschstr. 22 // 41334 Nettetal info@fi nlantis.de
Telefon: 02157 - 1205-620 // www.fi nlantis.de

Finlantis

Vappu Heat – 
Den Frühling auf 
finnische Art begrüßen!

In einer Welt, in der Elfen und Hexen sich jahrhundertelang misstrau-
ten, wagt eine neue Generation den Schritt aufeinander zu – unter-
stützt von weisen Hexenlehrerinnen und getragen von Musik, Tanz 
und Magie. Die Hexenschule ist ein Ort, an dem die Hexenlehrerinnen 
alljährlich junge Hexen in Kräuterkunde, Besenreiten, Gesang und 
Tanz ausbilden, um sie auf den magischen Ritt auf dem Blocksberg 
vorzubereiten. In diesem Jahr ist erstmals der Elf Vivadriel zugelas-
sen und die anderen Junghexen tun sich schwer, schließlich besteht 
eine ewige Feindschaft zwischen beiden Völkern. Doch sie meistern 
den Spagat zwischen Prüfungsstress und den Abbau eigener Vor-
urteile – insbesondere durch den starken Rückhalt der Hexenlehre-
rinnen. Somit steht einer magischen Walpurgisnacht, in der Hexen 
gemeinsam mit einem Elf um das Hexenfeuer tanzen, nichts mehr im 
Wege. Ein fröhliches, fantasievollesTheaterstück mit Musik und Tanz 
über Vielfalt, Vorurteile und den Mut zur Veränderung. Als Schau-
spieler fungieren Kinder im Alter vom 8 bis 13 Jahren.

So, 17.05., Beginn: 17 Uhr // Kinder: 4 EUR // Erwachsene 10 EUR 
Schülergruppen: 3 EUR pro Person
Kresch Theater //Virchowstr. 130 // 47805 Krefeld

Kresch Theater

Hexenschule — 
Heia Walpurgisnacht!

Kursana Residenz Krefeld, Hansastraße 115, 47798 Krefeld
Telefon: 0 21 51 . 8 24 - 0, kursanakrefeld@dussmann.de, www.kursana.de

Wir beraten Sie gern!

Erholungs-
pflege

Selbstbestimmt wohnen – sicher umsorgt 
Betreutes Wohnen in der Kursana Residenz Krefeld

Stationäre  
Pflege

Betreutes  
Wohnen

Ambulanter 
Pflegedienst

Leben Sie selbstständig in Ihrem Appartement und genießen Sie zugleich die Sicherheit 
einer zuverlässigen Betreuung: Unser hauseigener ambulanter Pflegedienst unterstützt 
Sie individuell und liebevoll. Unser Fachpersonal ist täglich rund um die Uhr für Sie da. 
Hoher Wohnkomfort, vielfältige Services und unser abwechslungsreiches Freizeit   
und Kulturprogramm erleichtern Ihren Alltag und schaffen Raum für Begegnungen.

178x84_Betreutes Wohnen_RES-Krefeld_4c_LY01.indd   1178x84_Betreutes Wohnen_RES-Krefeld_4c_LY01.indd   1 20.04.2026   12:33:4020.04.2026   12:33:40
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Wenn Matze Knop die titelgebenden SPITZENREITER auf die Bühnen 
der Republik bringt, dürfen natürlich auch seine legendären Parodien 
nicht fehlen. Kloppo, Jogi, Ronaldo, Lodda und nicht zu vergessen der 
Diedää sind Pflicht. Aber es geht um mehr. Denn Matze Knop nimmt 
sein Publikum mit in dessen eigene Vergangenheit: in die 80er, 90er 
und 2000er. Also in eine Zeit, in der man mit einer Leckmuschel an 
der Zunge, einem Ed von Schleck in der Hand und Walkman-Kopf-
hörern auf den Ohren durchs Freibad stolperte. Ohne WLAN, aber mit 
ewig hungrigem Tamagotchi. Genussvoll kitzelt Matze Knop nostalgi-
sche Gefühle hervor und kontrastiert die wilden Tänze zu Songs von 
Wham! und den Backstreet Boys mit den inflationär melancholischen 
Tracks heutiger Singer-Songwriter. Wenn Matze Knop auf der Bühne 
steht, ist aber vor allem eins sicher: Hier gleicht kein Abend dem an-
deren. Spontan, schlagfertig und immer nah am Publikum nimmt er 
jede Situation mit, die sich ihm bietet. Denn Improvisation und Inter-
aktion gehören für ihn zusammen.

Mi, 06.05., Beginn: 20 Uhr // VVK: ab 38,40 EUR
Kulturfabrik // Dießemer Str. 13 // 47799 Krefeld // kufa-reloaded.de

Matze Knop: Back 
to the Leckmuschel!

Kulturfabrik

KURZ & KNAPP

ERST
VERKAUFEN, 
DANN
KASSIEREN.

X

5.000 EUR
OBEN DRAUF

VERMARKTEN UND

IHRE IMMOBILIE
MIT

LEGT NOCH BIS ZU

JETZT IM MARKT INFORMIEREN

MEHR INFOS UNTER:
crevelt-immobilien.de/hornbach
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Gesamtaufl age: 30.000 Stück
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ABO
Für eine garantierte Zustellung empfehlen wir Ihnen 
das Abo zum Selbstkostenpreis von 29,90 Euro pro Jahr für 
10 Ausgaben. Bestellung unter: redaktion@crevelt.de 

Unser attraktives Leasingangebot1 für Gewerbekunden:
z. B. Audi A6 Avant e-tron, 210 kW (286 PS)

Stromverbrauch 14,3 kWh /100 km, CO2-Emission 0 g/km, CO2-Klasse A (kombinierte Werte gem. WLTP)

Lackierung: Magnetgrau, Telefonablage mit induktiver Ladefunktion, MMI experience mit Audi Soundsystem, 
Verkehrszeichenbasierter Geschwindigkeitsbegrenzer, Einparkhilfe plus mit Distanzanzeige, 3-Zonen-Komfort-
klimaautomatik, Aufmerksamkeits- und Müdigkeitserkennung mit Fahrerbeobachtung u.v.m.

Premium Tölke & Fischer Autohandels GmbH & Co. KG 

Gladbacher Str. 471, 47805 Krefeld, Tel. 02151 9173238, info@toefi .de
www.audi-zentrum-krefeld.audi 

Leistung:  210 kW (286 PS)
Fahrzeugpreis:  € 54.159,66
Sonderzahlung:  € 990,00
jährlichen Fahrleistung 10.000 km
Vertragslaufzeit:  36 Monate
monatliche Leasingrate  

€ 299,– 1

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität voraus-
gesetzt. Weitere Ausstattungen & Laufl eistungen gegen Aufpreis möglich. Ohne Gebrauchtwagenabrechnung. Auslieferungskosten für die 
Erlebnis Abholung Ingolstadt berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 
Alle Werte zuzüglich der jeweiligen Umsatzsteuer. Angebot gültig bis zum 30.06.2026. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abgebildete Son-
derausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Freiheit elektrisch erleben.
Die Audi A6 e-tron Modelle.

Audi Business

Besuchen Sie diesen spirituellen Ort – 
auch unabhängig von einem Todesfall.

Krefeld · Hülser Straße 576

Tel. 0 21 51-6 23 18 10 
info@grabeskirche-krefeld.de
www.grabeskirche-krefeld.de

 
 

Grabstätten in überschaubaren Einheiten
-Grabbesuch im geschützten Raum
-

 

Möglichkeit für Trauergottesdienste
- Angebote zur Trauerbegleitung
- Parkplatz vor der Kirche
- Gut erreichbar mit Bus und Bahn

-




